
Jahrgang 60 | KW 42
Donnerstag, 15. Oktober 2026

Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

AMTLICHES
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Die alljährliche Herbstexkursion des Deutsch-Französischen Freundschaftskreises Vallendar/Cercy-la-Tour führte in diesem Jahr in 
den Norden Frankreichs an die Opalküste, die sich am Ärmelkanal südlich von Calais bis zur Mündung der Somme erstreckt.

Lesen Sie mehr im Innenteil.

Deutsch-Französischer Freundschaftskreis auf Tour

Hellenstr. 16 
56179 Vallendar

Tel.:  0261 - 64440

www.moebelschreinerei-schmidt.deSeit 1842
...feiner Innenausbau

T i s c h l e r e i
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	■ Amtliche Bekanntmachungen online
Die Amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde
Vallendar finden Sie zusätzlich auf der Homepage unter:
www.vg-vallendar.de / Bürgerservice / Rat&Verwaltung /
Bürger- und Ratsinformationssystem

Rathaus der Verbandsgemeinde Vallendar
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/65030, Fax: 0261/6503177
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de
Homepage: www.vg-vallendar.de
Öffnungszeiten des Rathauses der Verbandsgemeindever-
waltung Vallendar:
Die Erfahrungen der letzten Monate haben zeigt, dass sich eine 
vorherige Terminvereinbarung, gerade in den Bereichen Stan-
desamt, Führerscheinstelle sowie Einwohnermelde-/Passamt, 
als sehr sinnvoll erwiesen hat. Der Besuch des Rathauses mit 
Termin bietet den Vorteil, dass Wartezeiten vermieden werden 
können und eine Bearbeitung Ihrer Anliegen schnell erfolgen 
können. Wir bitten Sie daher, Termine im Rathaus auch zukünftig 
vorab zu vereinbaren. Nutzen Sie dazu gerne auch die Option 
einer Online-Terminbuchung im Bereich des Einwohnermelde- 
und Passamtes sowie der Führerscheinstelle.
Montag ����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten können mit den Sachbe-
arbeitern telefonisch abgesprochen werden.

	■ Schiedsamt der Verbandsgemeinde Vallendar
Wolfgang Wilke, Claudia Hoffmann (stv. Schiedsperson)
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Sprechzeiten (persönlich/telefonisch):
mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Raum 010 der Verbands-
gemeinde Vallendar oder unter (0261) 6503-127
Zusätzliche telefonische Erreichbarkeit unter der Handynummer 
0151 64748127, schiedsamt@vg-vallendar.de

	■ Hallenbad hat in Wintermonaten geöffnet
Wer auch in den Wintermonaten nicht auf das Schwimmen verzich-
ten möchte, den begrüßt die Verbandsgemeinde Vallendar gerne im 
Hallenbad des Berufsförderungswerks auf dem Mallendarer Berg.
Das Hallenbad befindet sich im Berufsförderungswerk Vallendar, 
Sebastian-Kneipp-Str. 10, 56179 Vallendar. Der Zugang erfolgt 
über einen separaten Nebeneingang. Diesen finden Sie gegenüber 
der Einmündung Josef-Görres-Straße in die Sebastian-Kneipp-
Straße.
Öffnungszeiten:
Die Schwimmzeiten für die Öffentlichkeit sind:
Montag 18:00 Uhr – 20:30 Uhr
und Samstag 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Geschlossen bleibt das Hallenbad an Feiertagen, sowie in Teilen der 
Schulferien.

10.-18.10.2026: Herbstferien
23.12.2026-03.01.2027: Weihnachtsferien
08.02.2027: Karneval / Rosenmontag
26.03.2027-03.04.2027: Osterferien
Eintrittspreise:

Erwachsene: 3,50 € bzw. 4 Punkte*
Kinder u.
Jugendliche:

bis 3 Jahre frei

bis 16 Jahre 2,50 € bzw. 3 Punkte*
*Punktekarten können Sie im Hallenbad erwerben. Eine 50-Punkte 
Karte kostet 45 Euro und eine 100-Punkte Karte 84 Euro. Sie ist im 
Hallenbad und im Freibad nutzbar und zeitlich nicht begrenzt.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an:
baederverwaltung@vg-vallendar.de

Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar
FB 2 – Schwimmbadverwaltung

	■ Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar
Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar trifft sich jeden 
1. Freitag im Monat um 10:00 Uhr in Zimmer 117 des Rathauses der 
Verbandsgemeinde Vallendar.
Sollte dies ein Feiertag sein, findet die Sitzung am darauffolgenden 
Freitag statt. Der Raum ist barrierefrei erreichbar.
Interessierte Seniorinnen und Senioren sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. Sie erreichen den Seniorenbeirat per E-Mail unter: 
seniorenbeirat@vg-vallendar.de

	■ Gemeindeschwesterplus
Das Angebot der Gemeindeschwesterplus inner-
halb der Verbandsgemeinde Vallendar richtet sich 
an Seniorinnen und Senioren, die noch keinen 
Pflegegrad haben, aber dennoch Unterstützung 
und Beratung in ihrer häuslichen Umgebung in An-
spruch nehmen möchten.

Kontakt:
Verbandsgemeinde Vallendar
Larissa Rieken, Gemeindeschwesterplus

Telefonnummer: 0261 / 6503-222
Mail: gemeindeschwesterplus@vg-vallendar.de

Bei der Verbandsgemeinde Vallendar ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Teilzeitstelle zu besetzen:

Hilfspolizist/in (m/w/d)
Bewerbungsfristende ist der 01.11.2026.

Die vollständige Stellenaus-
schreibung finden Sie unter 
dem nachfolgenden QR-Co-

de oder auf unserer Homepage www.vg-val-
lendar.de unter der Rubrik Aktuelles - Karriere 
in der Verbandsgemeinde Vallendar.

 
 

 

 
 

  
 

  

   
 

  
  

   
 

	■ Abholservice für Elektroschrott
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbh 
Koblenz nimmt Anmeldescheine entgegen
Die Bürgerinnen und Bürger aus der Verbandsgemeinde Vallendar 
können wieder Elektrogeräte durch die Rhein-Mosel-Werkstatt 
gGmbH Koblenz in Weißenthurm kostenpflichtig abholen lassen. 
Die Kosten betragen pro Anfahrt 15,00 € und pro Großgerät 3,00 €. 
Die Einsammlung von Elektrogeräten erfolgt zu festgelegten Termi-
nen, immer im Laufe des Vormittags.

	» Aus dem Rathaus

Verbandsgemeinde

http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
mailto:baederverwaltung@vg-vallendar.de
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Der Abholtag ist Mittwoch. Bitte senden Sie den Abholschein per 
Post oder per Mail an die folgende Anschrift:
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbH
Koblenz
zu Händen Herrn Gerhards oder Herrn Jussack.
Hafenstraße 10
56575 Weißenthurm
recycle@rmw-koblenz.de
Der Abholschein muss bei der Rhein-Mosel-Werkstatt mindestens 
eine Woche vor dem gewünschten Abholtermin eingehen. Bitte fül-
len Sie den Abholschein leserlich in Druckbuchstaben aus. Das Ent-
gelt ist bei der Abholung sofort zu bezahlen. Der Abholschein kann 
auch über die Internet-Seiten der Verbandsgemeinde abgerufen 

werden (www.vallendar.eu unter Bereich Umwelt, Klimaschutz& 
Entsorgung).
Die Elektroaltgeräte dürfen aus Arbeitsschutz -und Versicherungs-
schutzgründen nicht aus dem Haus geholt werden und müssen also 
vor der Haustür oder der Garage stehen.
Es erfolgt keine Terminbestätigung durch die Rhein-Mosel-Werk-
statt. Pro Abholtag können maximal 8 Anmeldungen angenommen 
werden.
Die Rhein-Mosel-Werkstatt informiert Sie jedoch, falls das Abhol-
kontingent ausgeschöpft ist.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Gerhards oder Herr Jus-
sack von der Rhein-Mosel-Werkstatt
(Tel. 02637 9203 – 2170 oder 2145) zur Verfügung.

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
mittwochs ���������������������������������������������������  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
in der Grundschule, Schützenstraße 23
Telefon 0261/6799310 und nach Vereinbarung

Bei der Ortsgemeinde Niederwerth ist zum 
01.01.2027 eine unbefristete Teilzeitstelle (Mini-
job) zu besetzen:

Beschäftigte/r für die Verwaltung der 
Grillhütte Niederwerth (m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 31.10.2026.

Die vollständige Stellenaus-
schreibung finden Sie unter dem nachfolgen-
den QR-Code oder auf unserer Homepage 
www.vg-vallendar.de unter der Rubrik Aktu- 
elles - Karriere in der Verbandsgemeinde 
Vallendar.

 
 

 

 
 

 
 

 
  

   
 

  
   

   
 

 

	■ Niederwerther Wichtelweg 
vom 21.11.2026 bis 27.12.2026

Bald ist es so weit – der Werther Wichtelweg öffnet erneut seine 
Pforten! Dies verdanken wir einer Privatinitiative, welche im letzten 
Jahr bereits auf eine großartige Resonanz gestoßen ist. Nun werden 
wiederum fleißige und kreative Mitstreiter gesucht.
Hierzu gerne an die Kontaktadresse wertherwichtelweg@web.de 
wenden.
Nähere Informationen bitte ich dem unten angeführten Plakat zu 
entnehmen.

Euer
Horst Klöckner

Ortsbürgermeister

	■ Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung

Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar infor-
miert: Wer hilft mir, wenn…?
Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar lädt ein zum 
Vortragsabend mit dem Betreuungsverein der Diakonie Koblenz. 
Hier werden wertvolle Informationen und Tipps vorgestellt, für jeden 
der sich mit der eigenen Vorsorge und den damit verbundenen 
rechtlichen Aspekten auseinandersetzen möchte.
Die kostenfreie Veranstaltung findet am Mittwoch, 21. Oktober 
2026 von 16:30 Uhr bis ca. 18:30 Uhr im Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeinde Vallendar, Rathausplatz 13, statt.
Die Anmeldung zum Vortragsabend richten Sie bitte bis Montag, 
19. Oktober 2026 an den Pflegestützpunkt Bendorf - Vallendar.
Christina Schmidt, Tel.: 02622 - 8847047,
E-Mail: christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de oder
Myriam Funk, Tel.: 02622 - 8847048,
E- Mail: myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de.

Niederwerth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Anschrift:
Landrat-Jost-Str. 4
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������  0261 / 60366
Fax: ������������������������������������������������������������������������  0261 / 96240093
E-Mail: �������������������������������������  ortsbuergermeister@niederwerth.de
Homepage: ������������������������������������������������������  www.niederwerth.de
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3. Bauvoranfrage bzgl. Teilabbruch, Umbau und Erweiterung be-
stehendes Wohnhaus auf dem Grundstück in der Gemarkung 
Urbar, Flur 13, Flurstücke 22/8, 71/1 (Hammerstein 17)

4. Nochmals: Bauantrag auf Nutzungsänderung von zwei Woh-
nungen zu Ferienwohnungen auf dem Grundstück in der Ge-
markung Urbar, Flur 10, Flurstück 144/3 (Gartenstraße 25)

5. Mitteilungen
6. Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

C. Ackermann
Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Mittwoch, 
dem 21.10.2026, 19:15 Uhr im Urbarer Bürgerhaus eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
und des Hauptausschusses der Ortsgemeinde Urbar stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Ortsgemeindeigenes Wohnhaus, Arenbergerstraße 33a

hier: Sanierung der Bäder, Wohnung rechts
TOP 3 Ausbau der Bornstraße zwischen Kirchstraße und Aren-

berger Straße
Auftragsvergabe für die Straßenplanung

TOP 4 Mitteilungen
TOP 5 Anfragen
- nicht öffentlich -
TOP 1 Mitteilungen
TOP 2 Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

C. Ackermann
Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird hiermit zur 
Kenntnis gebracht, dass am Mittwoch, dem 21.10.2026, 19:45 Uhr 
im Urbarer Bürgerhaus eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des 
Ortsgemeinderates Urbar stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Ortsgemeindeigenes Wohnhaus, Arenbergerstraße 33a

Hier: Sanierung der Bäder, Wohnung rechts
TOP 3 Vergabe der Arbeiten zur Entnahme von Bäumen
TOP 4 Mitteilungen
TOP 5 Anfragen
- nicht öffentlich -
TOP 1 Mitteilungen
TOP 2 Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

C. Ackermann
Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.

 

Urbar

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro der Ortsgemeinde Urbar
Arenberger Straße 33a
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������  0261-66270
Fax ������������������������������������������������������������������������������ 0261 2079905
ortsbuergermeister@urbar.de
www.urbar.de
Sprechstunde: dienstags von 18-19 Uhr und nach Absprache

Bei der Ortsgemeinde Urbar ist zum 01.01.2027 
eine unbefristete Teilzeitstelle (Minijob) zu be-
setzen:

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für Reinigungstätigkeiten

Bewerbungsfristende ist der 31.10.2026.

Die vollständige Stellenaus-
schreibung finden Sie unter dem nachfolgen-
den QR-Code oder auf unserer Homepage 
www.vg-vallendar.de unter der Rubrik Aktu- 
elles - Karriere in der Verbandsgemeinde 
Vallendar.

 
 

 

 
 

 
 

 
  

   
 

  
  

   
 

 

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Mittwoch, 
dem 21.10.2026, 19:00 Uhr im Urbarer Bürgerhaus eine öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt der Ortsgemein-
de Urbar stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. Einwohnerfragestunde
2. Vergabe der Arbeiten zur Entnahme von Bäumen
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	■ Touristinformation
Öffnungszeiten des Fremdenverkehrsbüros
Das Fremdenverkehrsbüro im Rathaus der Stadt Vallendar,
Rathausplatz 5, ist wie folgt geöffnet:

Mo.-Do. 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 0261 66757810 oder -13
Mail: fremdenverkehr@vallendar-rhein.de
Internet: www.vallendar-rhein.de
Im Fremdenverkehrsbüro der Stadt Vallendar erhältlich:
Informationsmaterial über Vallendar und Ausflugsziele
der Umgebung:
Wanderkarten:

Rundwanderwege Vallendar Schutzgebühr 
0,50 €

Topograph. Freizeitkarte
„Oberes Mittelrheintal-Koblenz“

6,90 €

Bücher:

Fotobuch Vallendar (dreisprachig) 5,00 €
Die Stadt Vallendar am Rhein – Geschichtliches
und Geschichten aus Vallendar von H. Opitz

8,00 €

St. Marzellinus + Petrus – Vallendar am Rhein -
eine Alt-Vallendarer Dokumentation

18,50 €

Sonstiges:

Stadtfahnen - Preis: 18,00 €
Stadtwappen-Aufkleber 0,50 €
Schirme mit „Plattpopo“-Motiv 9,00 €
Stofftaschen mit Stadtwappen 2,00 €
Rheinsteig-Pin 2,00 €

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) Rheinland-Pfalz 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntnisnahme gegeben, dass am 
Dienstag, dem 20.10.2026, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses der VG Vallendar eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Vallendar stattfindet.

Tagesordnung
- öffentlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Vallendar 

zum 31.12.2025 und Entlastung des Bürgermeisters und 
den ihn vertretenden Beigeordneten

TOP 3 Bebauungsplan „Stadtteil Schönstatt“: Vorstellung des Vor-
entwurfs sowie Beschluss zur frühzeitigen Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

TOP 4 Grundschule Vallendar - Grundsatzbeschluss zur Errich-
tung einer Ganztagsschule zum Schuljahr 2030/2031

TOP 5 Generalsanierung Grundschule Vallendarhier: Vergabe zu-
sätzliche Leistungen Technisches Gebäudemanagement 
(TGA)

TOP 6 Stadtkernsanierung: Bauantrag auf Abbruch einer Scheune 
sowie eines Wohnhauses und Schaffung von Stellplätzen 
auf dem Grundstück in der Gemarkung Vallendar, Flur 25, 
Flurstück 344/85 (Löhrstraße 48, 52)

TOP 7 Bauvoranfrage bzgl. Neubau eines Zweifamilienwohnhau-
ses auf dem Grundstück in der Gemarkung Vallendar, Flur 
17, Flurstück 86/3 (Fasanenweg - Außenbereich)

TOP 8 Beschaffung einer neuen Software für den Bauhof der Stadt 
Vallendar

TOP 9 Vereinsauflösung Spielmannszug Vallendar
TOP 10 Mitteilungen
TOP 11 Anfragen
- nicht öffentlich -
TOP 1 Aktuelle Entwicklungen
TOP 2 Mitteilungen
TOP 3 Anfragen

Vallendar, 09.10.2026
Stadtbürgermeister

Gez.
J. Karbach

Erster Beigeordneter

Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

Stadt Vallendar

	■ Rathaus der Stadt
Rathausplatz 5, 56179 Vallendar
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������  0261/667578-0
E-Mail: ���������������������������������������������������������  info@vallendar-rhein.de
Internet: ������������������������������������������������������� www.vallendar-rhein.de
Bauhof
Tel.: �������������������������������������������������������������������������  0261/667578-12
E-Mail: ���������������������������������������������������� bauhof@vallendar-rhein.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: ������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
������������������������������������������������������������������������������  14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung unter 0261/667578-10
Kinder- Jugendbibliothek
in der Grundschule Vallendar, Schulstraße 7, 1. Stock - Raum 103
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/65323
Fax: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/69672
E-Mail: �����������������������������������  Bibliothek@grundschule-vallendar.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: ���������������������������������������������������������������  14.00 -17.30 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������������������������������  14.00 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Über evtl. Aktionen wird unter Schulnach-
richten gesondert informiert.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Veränderungen dieser Größenordnung bringen verständlicherweise 
Sorgen und Unsicherheiten mit sich.
Sie können aber auch neue Möglichkeiten eröffnen.
Vallendar ist weit mehr als der Standort einer Hochschule.
Unsere Stadt verfügt über eine lange Geschichte, eine attraktive 
Lage am Rhein, engagierte Vereine, leistungsfähige Unternehmen 
und Institutionen wie die Schönstätter und die Pallottiner und vor 
allem über Menschen, die sich mit ihrer Stadt identifizieren.

Ihr Stadtbürgermeister
Wolfgang Heitmann

Weitersburg

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Anschrift: Gemeindebüro, Hauptstraße 16
Tel.: ��������������������������������������������������������������������  +49 (0) 2622 14142
E-Mail: ortsbuergermeister@weitersburg.de
Homepage: www.weitersburg.de
Sprechstunden des Ortsbürgermeistes
Sprechstunden finden zukünftig nach voriger Vereinbarung statt!
Termine können telefonisch oder per Mail vereinbart werden.

Ende der amtlichen Mitteilungen

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Vorschulkinder Haus für Kinder Vallendar 
besuchen die Stadtbibliothek Koblenz

Am 07. und 09. Oktober unternahmen die angehenden Schulkinder 
des “Haus für Kinder“ einen spannenden Ausflug in die Stadtbiblio-
thek Koblenz.
Schon früh am Morgen um 8:30 Uhr starteten die Kinder mit dem 
Bus in Richtung Koblenz. Nach der Ankunft blieb noch etwas Zeit 
für ein kleines Frühstück, bevor die Kinder an einer interessanten 
Führung durch die Bibliothek teilnahmen.

Dabei lernten sie die vielfältigen Angebote der Bibliothek kennen 
und erfuhren, wie Bücher ausgeliehen werden können. Besonders 
spannend war das Stöbern in den Bücherregalen. Außerdem 
lauschten die Kinder einer Bildergeschichte über das Abenteuer des 
“Löwen, der nicht schreiben konnte“.
Nach einem erlebnisreichen Vormittag ging es mit dem Bus zurück 
in die Kita. Dort kamen alle pünktlich zum Mittagessen an.
Der Ausflug war für die Vorschulkinder eine schöne Gelegenheit, die 
Welt der Bücher zu entdecken und die Freude am Lesen zu erleben.

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Stadtbürgermeister Heitmann 
zur WHU-Entscheidung 
und den Perspektiven Vallendars

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Nachricht über den beabsich-
tigten Standortwechsel der WHU 
hat viele Menschen in unserer 
Stadt überrascht und beschäftigt 
sie bis heute.
Auch für mich als Stadtbürger-
meister ist diese Entwicklung völ-
lig neu und von elementarer Be-
deutung.
Die WHU ist seit über vier Jahr-
zehnten eng mit Vallendar verbun-
den und hat unsere Stadt in dieser 
Zeit maßgeblich mitgestaltet.
Dass ich als Stadtbürgermeister 
von dieser für Vallendar so weit-
reichenden Entscheidung erst 
durch die Presse erfahren habe, 
halte ich für äußerst befremdlich 
und in keiner Weise angemessen.

Die WHU hat Vallendar weit über die Grenzen unserer Region hinaus 
international bekannt gemacht. Studierende, Beschäftigte und Gäs-
te aus aller Welt gehören seit vielen Jahren zu unserem Stadtbild.
Sie wohnen hier, kaufen hier ein, besuchen unsere Gastronomie und 
bereichern das gesellschaftliche und kulturelle Leben.
Deshalb ist die Frage nach der Zukunft der WHU in Vallendar weit 
mehr als eine reine Standortentscheidung einer Hochschule.
Was bedeutet diese Entwicklung für unsere Stadt?
Der angekündigte Weggang der WHU wird erhebliche Auswirkun-
gen auf Vallendar haben.
Das betrifft insbesondere den Wohnungsmarkt, unsere Gastrono-
mie, den Einzelhandel und die wirtschaftliche Entwicklung.
Auch die künftige Nutzung der bislang von der Hochschule genutz-
ten Gebäude wird uns beschäftigen.
Allerdings sind zum jetzigen Zeitpunkt noch viele Fragen offen.
Ich halte es deshalb für wichtig, zunächst die notwendigen Informa-
tionen zusammenzutragen und die Folgen sorgfältig zu bewerten.
Wir werden die Entwicklung aktiv begleiten.
Als Stadtbürgermeister habe ich bereits erste Schritte eingeleitet, 
um die Interessen unserer Stadt frühzeitig und umfassend zu ver-
treten.
Dazu gehören Gespräche mit der WHU, der Verbandsgemeindever-
waltung, der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises 
Mayen-Koblenz sowie unseren Vertreterinnen und Vertretern in der 
Bundes- und Landespolitik.
Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der wirtschaftlichen Be-
deutung der Hochschule für Vallendar, den bestehenden vertragli-
chen Verpflichtungen sowie den Perspektiven für die künftig mögli-
cherweise freiwerdenden Immobilien.
Erste Ideen zur künftigen Nutzung der Hochschulgebäude gibt es 
bereits aus unserer Bürgerschaft.
So hat ein engagierter Bürger vorgeschlagen, in Vallendar einen 
Hochschul- und Weiterbildungscampus mit verschiedenen Partnern 
zu entwickeln.
Für diese Initiative danke ich ausdrücklich und hoffe, dass sich wei-
tere Bürgerinnen und Bürger mit eigenen Ideen an der Zukunftsge-
staltung unserer Stadt beteiligen. Vallendar braucht eine langfristige 
Perspektive.
Unabhängig davon, wie die WHU weiter vorgeht, müssen wir uns 
mit der Frage beschäftigen, wie sich unsere Stadt in den kommen-
den Jahren weiterentwickeln soll.
Dabei geht es nicht nur um die Nachnutzung einzelner Gebäude.
Es geht um die Zukunft unserer Innenstadt, um Arbeitsplätze, Wohn-
raum, Einzelhandel, Gastronomie und die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit unserer Stadt.
Ich möchte deshalb die aktuelle Situation zum Anlass nehmen, ge-
meinsam mit dem Stadtrat, der Verwaltung, der Wirtschaft und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern eine langfristige Perspektive für 
Vallendar zu erarbeiten.
Unter dem Arbeitstitel „Vallendar 2034“ sollen die Herausforderun-
gen und Chancen unserer Stadt systematisch betrachtet und kon-
krete Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt werden.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://www.weitersburg.de
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Unternehmen, Hochschulen und Forschungseinrichtungen bietet 
Düsseldorf dafür besonders gute Voraussetzungen. Seit 2010 ist die 
WHU bereits in Düsseldorf präsent. Die bestehenden Campusse in 
Vallendar und Düsseldorf bleiben bis auf Weiteres in Betrieb. Gleich-
zeitig bleibt die Verbundenheit mit Vallendar von zentraler Bedeu-
tung: „Die WHU hat eine lange Geschichte, auf die wir stolz sind und 
die tief hier in Vallendar verwurzelt ist“, betonte WHU-Rektor Prof. 
Dr. Christian Andres. „Hier ist die WHU gewachsen.
Hier haben Generationen von Studierenden, Fakultätsmitgliedern, 
Mitarbeitenden und Alumni geprägt, was die WHU heute ausmacht. 
Für viele von uns ist dies hier weit mehr als ein Standort. Die Region, 
ihre Menschen und ihre Unternehmen haben die WHU mitgeprägt, 
und unsere Gründung geht auf die IHK Koblenz zurück.
Für alles, was sie alle zu unserem Erfolg beigetragen haben, sind wir 
zutiefst dankbar. Diese Stärke gibt uns die Möglichkeit, uns weiter-
zuentwickeln.“

	» Senioren-Nachrichten

	■ Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung!

Wer hilft mir, wenn…?
Der Pflegestützpunkt Bendorf-Vallendar lädt ein zum Vortrags-
abend mit dem Betreuungsverein der Diakonie Koblenz.
Jeder kann durch einen Unfall, eine Erkrankung oder durch das 
Nachlassen der geistigen Fähigkeiten im Alter in eine Situation ge-
raten, in der man seine rechtlichen oder medizinischen Angelegen-
heiten nicht oder nur noch teilweise selbst erledigen kann.
Der Betreuungsverein der Diakonie Koblenz wird am Mittwoch, 
den 21.10.2026 in der Zeit von 16:30 Uhr bis ca. 18:30 Uhr wert-
volle Informationen und Tipps geben für jeden, der sich mit der eige-
nen Vorsorge und deren rechtlichen Aspekten auseinandersetzen 
möchte.
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal der Verbandsgemeinde 
Vallendar, Rathausplatz 13, statt.
Über Ihre Teilnahme freuen sich die Mitarbeiterinnen des Pflege-
stützpunktes Bendorf-Vallendar.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Ihre Anmeldung zum Vortragsabend richten Sie bitte bis Montag, 
19.10.2026 an den Pflegestützpunkt Bendorf-Vallendar, Myriam 
Funk, Tel.: 02622 8847048,
E-Mail: myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder Christina Schmidt, Tel.: 02622 8847047,
E-Mail: christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de.

	» Vereine und Verbände

	■ Hinweis zur Einreichung von Bildern
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir ab sofort keine Bild-
collagen mehr zur Veröffentlichung in unserer Zeitung anneh-
men werden.
Bildcollagen nehmen im Vergleich zu einzelnen Fotos unverhält-
nismäßig viel Platz in Anspruch. Zudem wird durch das Zusam-
menfügen mehrerer Bilder die ursprünglich festgelegte Begren-
zung auf ein Foto umgangen. Dies entspricht nicht unseren 
redaktionellen Richtlinien.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Bildqualität: Collagen füh-
ren häufig dazu, dass einzelne Motive sehr klein dargestellt wer-
den und dadurch an Wirkung und Klarheit verlieren. Unser Ziel 
ist es, Inhalte visuell ansprechend und hochwertig zu präsentie-
ren.
Wir bitten daher darum, künftig ein einzelnes, aussagekräftiges 
und gut dargestelltes Bild auszuwählen und einzureichen.

Ihr Redaktionsteam der LINUS WITTICH Medien KG

	■ Hinweis zum Mehrfachabdruck von Plakaten
Gemäß den redaktionellen Richtlinien der LINUS WITTICH Me-
dien KG ist eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder 
Mitteilungen im redaktionellen Teil nicht kostenlos möglich.
Wir weisen besonders darauf hin, dass dies auch für Einladun-
gen gilt, die durch ein gestaltetes Plakat erfolgen.
Falls ein Plakat jedoch mehrfach in Folgewochen abgedruckt 
werden soll, kann dies als kostenpflichtige Anzeige geschaltet 
werden. Anfragen dazu können Sie richten an anzeigen@wit-
tich-hoehr.de per E-Mail.

Ihr Redaktionsteam der LINUS WITTICH Medien KG

	■ Kath. Kita gGmbH Koblenz- 
Katholische Kita Wildburg, Vallendar feiert Erntedank

Auch in diesem Jahr haben wir in unserem Kindergarten das Ernte-
dankfest gefeiert:
Im Rahmen eines Gottesdienstes brachten Kinder verschiedene 
Obst- und Gemüsesorten, Getreide sowie Wasser, Brot, Milch und 
andere Grundnahrungsmittel zu unserer Erntekrone mit.

Im Gebet dankten wir Gott für die 
reichen Ernteerträge und spra-
chen unsere Fürbitten, welche die 
Kinder selbst formuliert hatten.
Bei uns wird immer viel und fröh-
lich gesungen – so auch in die-
sem Gottesdienst.
Unser beliebter Gemeinderefe-
rent Andreas Barzen hat uns auch 
dabei wieder mit seinem schönen 
Gitarrenspiel und kindgerecht re-
ligiös begleitet. An dieser Stelle 
gilt ihm ein herzliches Danke-
schön!

Gestärkt durch den Segen Gottes wurde fröhlich mit Apfel- und Bir-
nenmus, das die Kinder gemeinsam mit unseren Küchenfeen aus 
mitgebrachten Früchten selbst hergestellt hatten, weitergefeiert – 
köstlich!
So feierten wir ein weiteres Fest im katholischen Kirchenjahr in der 
Gemeinschaft des Glaubens.

	» Jugend-Nachrichten

	■ Offene Jugendarbeit von Haus Wasserburg 
in der Verbandsgemeinde Vallendar

Jugendtreff Vallendar, Hellenstraße 8:
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr, 18.00 - 20.00 Uhr (ab 14 Jahren)
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff Urbar, In den Büngerten 8a:
Dienstag 14.00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18:00 Uhr

	» Hochschulen

	■ WHU plant neuen Campus in Düsseldorf

� Foto: WHU/Kai Myller

Die WHU-Otto Beisheim School 
of Management plant, ihre Aktivi-
täten bis 2034, zum 50-jährigen 
Bestehen der WHU, auf einem 
neuen Campus im Düsseldorfer 
Medienhafen zusammenzufüh-
ren. Die Stiftung WHU und die 
Stadt Düsseldorf wollen nun ex-
klusive Verhandlungen über ein 
Grundstück für dieses Projekt 
aufnehmen. Der geplante Cam-

pus soll neue Möglichkeiten für Forschung, Lehre und Lernen bieten 
und die Zusammenarbeit mit Wirtschaft und Gesellschaft stärken. 
Als international vernetzte Metropole mit einer hohen Dichte an 

mailto:myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:anzeigen@wittich-hoehr.de
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Urbar

	■ Spatenstich beim TV Urbar 1889 e.V.
Endlich geht es los und ein lang gehegter Traum geht in die Umset-
zung.
Am Samstag, den 26.09.2026, fand in Urbar auf dem Grüngelände 
gegenüber des Aulenbergstadions der symbolische Spatenstich für 
den Neubau des TV Urbar 1889 e. V. statt. Nach gut 5 Jahren Pla-
nung und unzähligen Gesprächen mit Gemeinde und Kreis MYK, 
Form- und Antragsblätterwälzung, Warten auf Bescheide usw. 
konnte der 1. Vorsitzende Peter Stubbe zum Spatenstich laden.
Nötig geworden war der Neubau aus verschiedenen Gründen. Zum 
einen mussten die zweckgebundenen Gelder, die der Verein nun seit 
gut 25 Jahren vor sich her schob, in einem entsprechenden Projekt 
verwendet werden, auch um die Gemeinnützigkeit nicht zu verlieren.
Zum anderen mussten die aktuellen Platz- und Zeitkollisionen in der 
Halle Urbar und der angrenzenden Bühne im Bürgerhaus angegan-
gen werden, um neue Kursangebote zu schaffen und die Situation 
zu entzerren.
Und zuletzt sollte nach 25 Jahren endlich wieder eine neue Bleibe 
für einen der größten Sportvereine im Kreis MYK geschaffen wer-
den, wo man sich auch über den Sport hinaus austauschen und 
treffen, Kontakte und Freundschaften pflegen kann und einfach wie-
der eine Anlaufstelle hat, wo Mitglieder sich ihrem Verein verbunden 
fühlen können.
Und so bat Peter Stubbe den Bürgermeister Christoph Ackermann 
und den Vereinsringvorsitzenden Timo Krämer zum Fototermin 
aufs Bild.

Anschließend konnten sich noch alle geladenen Gäste und Interes-
senten über das Projekt an den ausliegenden Plänen oder bei den 
Verantwortlichen informieren. Und wer nun Lust bekommen hat, im 
Führungsteam mitzuarbeiten und/oder Interesse an einer Trainer-
ausbildung mit anschließender Leitung einer eigenen Gruppe hat, 
der kann sich unter kontakt@tv-urbar.de an den Verein wenden.

	■ Urbarer Schützenjugend 
beim Bezirksjugendtag 2026

Die Jugendabteilung der Urbarer Schützen besuchte am Samstag, 
26.09.2026 den Bezirksjugendtag in Eppenrod. Dort trafen sich 
auch in diesem Jahr wieder die Jugendabteilungen aus vielen 
Schützenkreisen. Dieses Jahr waren elf Jugendliche mit ihren Be-
treuern angereist.

Auch dieses Jahr gab es wieder verschiedene Spielstationen wie 
zum Beispiel: Lichtpunktschießen, Blasrohrschießen und Bogen-
schießen. Es gab wieder verschiedene Geschicklichkeitsspiele so-
wie einen Escape Room zu lösen.

Niederwerth

	■ Karnevalsverein 1948 Niederwerth e.V. 
„Mir were nimmi goot“

Karl-Josef Mettler erhält den Zinnhannes-Kulturpreis
Am 09.10.2026 fand die diesjähri-
ge Verleihung des Zinnhannes-
Kulturpreises – auch bekannt als 
der „Oscar des Karnevals“ – in 
Koblenz statt und der Karnevals-
verein Niederwerth hatte allen 
Grund zur Freude: Karl-Josef 
Mettler wurde in der Kategorie 
„Lebenswerk“ ausgezeichnet und 
hierbei vom gesamten Vorstand 
und weiteren Weggefährten be-
gleitet.
Die großen Verdienste von Karl-
Josef Mettler rund um die Belan-
ge des KVN im Einzelnen aufzu-
zählen, würden jeden Rahmen 
sprengen. Insbesondere aber hat 
er im Jahre 1993 das Ruder des 
Vereins übernommen und führt 

ihn seit nunmehr 33 Jahren als 1. Vorsitzender in herausragender Art 
und Weise.
Für sein außergewöhnliches Engagement um die Belange des KVN 
wurde er im Jahre 2015 beim Kreisnarrentreffen bereits mit dem 
„Kreiswackes“ ausgezeichnet, der höchsten karnevalistischen Aus-
zeichnung im Landkreis Mayen-Koblenz.
Als 1. Vorsitzender ist er seit nunmehr 33 Jahren der große Organi-
sator und Macher des Vereins und wurde zudem im Jahre 2023 zum 
Ehrenvorsitzenden des Karnevalsvereins Niederwerth ernannt. Mit 
der Verleihung des Zinnhannes-Kulturpreises würdigte die Jury sein 
herausragendes Engagement für den Niederwerther Karneval sowie 
seinen unermüdlichen Einsatz für das Ehrenamt und die Pflege des 
heimischen Brauchtums.
Der gesamte KVN gratuliert seinem Ehrenvorsitzenden voller Stolz 
zu dieser mehr als verdienten Auszeichnung! Der ausführliche Be-
richt findet sich auf der Instagram- und Facebook-Seite des KVN.
Ausblick:
Die kommende Session rückt in großen Schritten näher. Der KVN 
bittet sein treues Sitzungspublikum darum, spätestens im Laufe die-
ser Woche die Kartenwünsche beim Vereinsmitglied des Vertrauens 
abzugeben.
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Es gibt verschiedene Genres, wie Krimi, zeitgenössische Literatur, 
historische Romane, Bücher für Kinder und Jugendliche usw.
Mit der erfahrenen Buchbloggerin und Rezensentin Ellen Zisgen hat 
die Stommel Stiftung eine Fachfrau an der Seite, die die Branche 
kennt und Bücher vorstellt. Bei unserer Büchermatinee im Gebäude 
der Stommel Stiftung Vielleicht gründet sich ja sogar ein Lesekreis?
Und es gibt einen BUCHFLOHMARKT! Auf einem Büchertisch lie-
gen gut erhaltene Bücher zu Schnäppchenpreisen von 1-5 €.
Termin: 25.10.2026 von 11:00 - 13:00 Uhr
Bornstr. 23 in 56182 Urbar
Anmeldungen gern an s.schmincke@stommel-stiftung.de
Der Eintritt ist frei, aber um Spenden wird gebeten

	■ Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Sammellinse der Grundschule Urbar

Der Förderverein Sammellinse der Grundschule Urbar e. V. lädt alle 
Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Die Sitzung 
findet am 27.10.2026 um 18:00 Uhr in der Grundschule Urbar statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Berichte des Vor-
stands und der Kassenprüfer, die Entlastung des Vorstands sowie 
die turnusgemäße Neuwahl des Vorstands. Zudem sollen mehrere 
Satzungsänderungen beschlossen werden, die die Arbeit des Ver-
eins künftig erleichtern sollen.
Der Förderverein freut sich über eine rege Teilnahme seiner Mitglieder.

	■ St.Martinsumzug in Urbar am 07.11.2026
Am Samstag, 07.11.2026 lädt die Kirmesgesellschaft Urbar wieder 
zum traditionellen St. Martinsumzug ein.
Der Umzug setzt sich um 17:00 Uhr am Bürgerhaus in Bewegung 
und wird dann in gewohnter Weise durch Urbars Straßen ziehen.
Am Aulenbergstadion wartet dann das traditionelle Martinsfeuer auf 
die kleinen und großen Besucher.

Die gute Verpflegung an diesem Tag kam bei allen Teilnehmern sehr 
gut an. Von allen Teilnehmern belegten unsere Urbarer Jugendlichen 
sogar die ersten drei Plätze.
Zum Schluss erhielten die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei der Siegerehrung ihre Urkunde mit der Punktzahl und dem Platz, 
den sie an diesem Tag errungen haben.
Für die Jugendlichen und ihre Betreuer war es wieder ein toller Tag.

	■ Vereinsring�  
der Urbarer Vereine e.V.

Jahreshauptversammlung 
2026
Der Vereinsring der Urbarer Ver-
eine e. V. lädt am Dienstag, 
17.11.2026, um 19:00 Uhr zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ins Bürgerhaus Urbar 
ein.
Auf der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte:

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Bericht des Geschäftsführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Planung Weihnachtsmarkt 2026
7. Planung Senioren-Weihnachtsfeier 2026
8. Veranstaltungskalender 2027
9. Karneval 2027
10. Anschaffung von Material
11. Sonstiges / Anträge
Die Versammlung ist öffentlich. Der Vereinsring lädt daher aus-
drücklich nicht nur die Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedsver-
eine, sondern auch alle interessierten Urbarer Bürgerinnen und Bür-
ger zur Teilnahme ein.
„Wir freuen uns über alle, die sich für das Vereinsleben in unserem 
Ort interessieren, eigene Ideen und Anregungen einbringen und das 
Dorfleben aktiv mitgestalten möchten“, betont der Vorsitzende Timo 
Krämer.
Eine Mitgliedschaft in einem Verein ist für die Teilnahme nicht erfor-
derlich.
Anträge zur Versammlung können bis zum 10.11.2026 beim Vorsit-
zenden eingereicht werden.

	■ Herbstliche Tonwerkstatt für Kinder– Blätterschalen
Der Herbst schenkt uns wunderschöne Blätter – 
und die werden in diesem Workshop im Gebäude 
der Stommel Stiftung zu kleinen Kunstwerken!
Aus Ton werden eigene Schalen gestaltet und mit 
echtem Blätterdruck verziert.
Ob als Teelichthalter, für kleine Schätze oder ein-
fach als besondere Herbstdekoration – jedes 

Stück wird einzigartig. Dabei lernen die Kinder spielerisch die 
Grundlagen des Töpferns kennen und können ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen.
Die Schalen werden auf Wunsch klar glasiert und können nach dem 
Brennen abgeholt werden.
Bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf, oder einen 
Malkittel mitbringen!
Wann? 24. Oktober, 11:00 – 12:30 Uhr
Wo? Gebäude der Stommel Stiftung, Urbar, Bornstr. 23
10 Teilnehmer 7-12 Jahre
Beitrag: 15,-€, Brenn- und Materialkosten übernehmen die Freunde 
der Stommel-Stiftung
Anmeldung unter s.schmincke@stommel-stiftung.de

	■ Büchermatinee
Keine Lust oder Zeit für den Besuch einer Buchmesse? Wie soll man 
sich für Lesestoff entscheiden?
Die Weihnachtszeit naht wie jedes Jahr schneller als erwartet und 
ein Buchgeschenk kommt bei vielen Menschen gut an. Und womit 
kann ich mir selber Lesespaß bereiten?
Der Buchmarkt ist ständig in Bewegung. Preise werden verliehen, 
Schreibförderungen für junge Autorinnen und Autoren werden ge-
nutzt und Bücher mit größeren Buchstaben stehen für Menschen 
mit eingeschränkter Sehfähigkeit zur Verfügung. Trotz der Verlo-
ckungen vom Internet mit Social Media & Co werden jedes Jahr sehr 
viele Bücher veröffentlicht und auch gelesen. Die junge Generation 
kann mit guten Büchern an das Lesen herangeführt werden, auch 
um Bildschirmzeiten zu verringern, was für die Entwicklung nach-
weislich sehr wichtig ist.

mailto:s.schmincke@stommel-stiftung.de
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Der dritte Tag bot ein weiteres, wenn nicht sogar das Highlight der 
Exkursion, nämlich eine Fahrt mit der historischen Dampfeisenbahn 
von Le Crotoy nach Valéry-sur-Somme durch die wildromantisch 
Bucht der Somme.
Der Höhepunkt wartete aber noch auf die Gruppe.
Nach Ankunft in Valéry-sur-Somme, stiegen die Teilnehmer in den 
Salonwagen eines ehemaligen „Luxuszuges“ um und fuhren an ei-
nen besonders reizvollen Platz im Naturschutzgebiet der Somme 
Bucht.
Hier wurde die Gruppe mit einem köstlichen 3-Gänge Menü über-
rascht, bei dem nach französischer Art weder der Aperitif noch der 
Wein als auch der Kaffee danach nicht fehlte.
Den Abschluss des Tages bildete die Stadt Cayeux, wo vom Kies-
strand aus auf den vorgelagerten Sandbänken eine große Robben-
kolonie beobachtet werden konnte.
Der vierte und schon wieder der letzte Tag an der Opalküste war 
eine Mischung aus Kultur und Entspannung.
Begonnen wurde er mit der Fahrt nach Cassel im französischen Teil 
von Flandern und hier der Besuch des Musée de Flandre, welches 
im schönsten Stadtpalast von Cassel, dem „Hotel de la Noble-
Cour“ untergebracht ist und eine Vielzahl hochwertiger Kunstwerke 
beinhaltet.
Nach einer Mittagspause im kleinen aber durchaus reizvollem Städt-
chen Cassel folgte dann der entspannte Teil des Tages, nämlich eine 
zweistündige Bootsfahrt durch das Sumpfgebiet bei Saint-Omer 
dem Marais Audomarois, quasi der Spreewald Nordfrankreichs. Da 
das Boot einen Elektroantrieb hatte, war die Fahrt Ruhe und Ent-
spannung pur und man konnte in dem Bioreservat eine Vielzahl von 
Vögeln wie Reiher, Stockenten, Haubentaucher, Blässhühner und 
Kormorane beobachten.
Auf der Rückfahrt zum Hotel verabschiedete sich in Saint Omer die 
Reiseleiterin Julia von der Gruppe und wurde von allen Teilnehmern 
mit stürmischem Applaus verabschiedet und die einhellige Meinung 
aller war, mit dieser Reiseleiterin hatten wir des große Los gezogen.
Am fünften Tag hieß es Abschied nehmen von Frankreich und pünkt-
lich nach dem Koffer verladen war um 8:00 Uhr Abfahrt.
Die Rückfahrt verlief reibungslos außer, dass ein Zwischenstopp mit 
Rundgang in Lüttich, in Ermangelung eines Busparkplatzes, der we-
gen des Aufbaus eines Volksfestes gesperrt war, ausfallen musste.
Eine Rundfahrt mit dem Bus bis zur Zitadelle und durch die ansehn-
lichen Viertel der Stadt an der Maas musste daher genügen.
Dadurch war die Ankunft in Vallendar etwas früher als erwartet, was 
die uneingeschränkte Zufriedenheit aller Teilnehmer mit der Exkur-
sion keineswegs schmälerte.

	■ Lesung: Auf der Suche nach dem 
Geheimnis gelingenden Lebens

Was gibt unserem Leben Sinn? Welche Werte und Tugenden kön-
nen uns Orientierung schenken? Und was bewegt Menschen dazu, 
neue Wege einzuschlagen und ihrem inneren Ruf zu folgen? Diesen 
Fragen geht Autor Stephan Falk in einer inspirierenden Lesung ge-
meinsam mit Pater Abraham am Donnerstag, 22. Oktober, um 19:30 
Uhr in der Pallottikirche in Vallendar nach.
Ausgehend von seiner außergewöhnlichen Reise begegnet Stephan 
Falk elf beeindruckenden Persönlichkeiten, die ihre spirituellen Er-
fahrungen, Erkenntnisse und Lebensweisheiten teilen. Jede Begeg-
nung verbindet auf besondere Weise Mensch, Ort und Lebensthe-
ma und eröffnet neue Perspektiven auf die großen Fragen des 
Daseins.
Ein besonderer Gast des Abends ist Pater Abraham Fischer OSB, 
Benediktinerabtei Königsmünster in Meschede. Als gelernter Me-
tallbaumeister leitet er die Klosterschmiede und gestaltet außerge-
wöhnliche Designobjekte aus Metall.
In seinen Begegnungen mit Menschen geht es ihm jedoch um weit 
mehr als handwerkliche Kunst: Er spricht über den Wesenskern des 
Lebens, über innere Orientierung, Sinn und die Frage, was den Men-
schen im Tiefsten ausmacht. Seine Gedanken und Erfahrungen be-
reichern den Abend um eine authentische und zugleich tiefgründige 
spirituelle Perspektive.
Die Zuhörer:innen erwartet ein Abend voller berührender Geschich-
ten, nachdenklicher Impulse und faszinierender Einblicke in die Su-
che nach einem erfüllten Leben. Begleitet von einfühlsamer Musik 
entsteht ein stimmungsvoller Raum zum Zuhören, Nachdenken und 
Entdecken.
Eine Lesung für alle, die auf der Suche nach Sinn, Orientierung und 
neuen Impulsen sind.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit KEB Bistum Trier 
und DENKBARES statt. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Natürlich dürfen auch die traditio-
nellen Martinswürstchen nicht 
fehlen. In diesem Jahr werden zu-
sätzlich Laugenbrezeln angebo-
ten.
In diesem Jahr wird es wieder 
eine Haussammlung zur Finan-
zierung des St. Martinsumzuges 
geben. In den nächsten Wochen 
werden Mitglieder der Kirmesge-
sellschaft von Haus zu Haus ge-
hen - bitte unterstützen Sie unse-
ren Umzug mit Ihrer Spende. 
Dabei können Sie auch die Wurst-
marken erwerben. Diese wird es 
aber auch am Stadion noch zu 
erwerben geben.
Der Aufbau des Martinsfeuers fin-

det am Samstag, 07.11. bereits um 10:00 Uhr am Aulenbergstadion 
statt. Freiwillige Helferinnen sind herzlich willkommen.
Die Kirmesgesellschaft Urbar „Frohsinn“ 1921 e. V. freut sich über 
Ihren Besuch!

Vallendar

	■ Deutsch-Französischer Freundschaftskreis 
Vallendar/Cercy-la-Tour 
berichtet über seine Herbstexkursion 2026

Die alljährliche Herbstexkursion des Freundschaftskreises führte in 
diesem Jahr in den Norden Frankreichs an die Opalküste, die sich 
am Ärmelkanal südlich von Calais bis zur Mündung der Somme 
erstreckt.

Erster Anlaufpunkt bei der Anreise war die Stadt Lille in der die Rei-
seleiterin, welche die Reisegruppe während der gesamten Aufent-
haltsdauer betreute, zur Gruppe hinzustieß.
In Lille, das bereits im Jahr 2004 den Titel „Kulturhauptstadt“ Euro-
pas erhielt, war eine zweistündige Stadtführung durch die Altstadt 
mit Kathedrale anberaumt.
Hierbei konnten sich die Teilnehmer anhand der kompetenten Aus-
führungen der Reiseleiterin über die Vielfalt der Baustile, die in Lille 
von der flämischen Renaissance über Barock bis zu Art Déco reicht, 
informieren.
Nach einer weiteren zweistündigen Busfahrt erreichte die Gruppe ihr 
Ziel das Hotel Regina&Spa in Berck-sur-mer den Aufenthaltsort für 
die gesamte Reisedauer.
Der Tag fand den Abschluss bei einem gemeinsamen Abendessen.
Der zweite Tag in Frankreich begann nach dem Frühstück im Hotel 
mit der Busfahrt nach Boulogne-sur-mer, wo Frankreichs größtes 
Meerwasseraquarium besucht werden konnte.
Zu sehen waren hier über 11000 Meeresbewohner.
Zu den größten gehören sicher die meterlangen Haie und die riesi-
gen Mantarochen, welche im großen Becken ihre Kreise ziehen.
Weiter ging es dann nach Le Touquet, einem der mondänsten Bade-
orte an der Opalküste.
Bei einer Mittagspause konnte sich jeder nach Belieben stärken 
oder auch nur chillen.
Bei einem Stadtrundgang mit der Reiseleiterin konnte man die 
Eleganz der Seepromenade und der Privatvillen auf sich wirken 
lassen, sowie die Fußgängerzone mit ihren exklusiven Geschäften 
genießen.
Bei diesem Rundgang erläuterte unsere Reiseleiterin Julia wie aus 
dem ehemals kleinen ländlichen Dorf ein mondäner Badeort mit in-
ternationalem Publikum wurde.
Auch dieser Tag endete nach der Rückkehr ins Hotel mit dem 
gemeinsamen Abendessen.
Wer wollte, konnte den Abend in der sehr ansprechenden Hotelbar 
bei einem leckeren Drink ausklingen lassen.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!
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	■ Städtische Seniorenbegegnung „Montagscafé“
Herbstfest 2026
Am Montag, dem 05.10.2026, fand unser diesjähriges Herbstfest 
statt. Die Seniorinnen und Senioren waren von den aufwendig, dem 
Thema entsprechend dekorierten Tischen sehr angetan.

� Foto: Renate Nowak
Nach der Begrüßung beglückwünschte Frau Nowak, eine treue Se-
niorin, zu ihrem 90. Geburtstag und überreichte ihr ein Präsent vom 
ganzen Montagscafé-Team. Danach ließen sich die Gäste die lecke-
ren selbst gebackenen Apfelweintorten schmecken. Passend zum 
Herbstfest wurden auch Gedichte vorgetragen. Dann war es auch 
an der Zeit, die Königin oder den König des diesjährigen Herbstfes-
tes zu ermitteln. Eine Kastanie, unter vielen, war präpariert und so 
war schnell eine Regentin gefunden. Mit großem Beifall bekam un-
sere diesjährige Königin ein Präsent überreicht. Und wieder ging ein 
kurzweiliger, schöner Nachmittag dem Ende zu.
Seniorinnen und Senioren der Stadt Vallendar, die sich für das Mon-
tagscafé interessieren, erhalten gerne Auskunft bei Irene Böcking 
Tel. 0261 65679 oder Renate Nowak Tel. 0261 61464.

	■ Die Flensburger Freunde informieren
Einladung zum Herbsttreffen mit „Bilder des Jahres 2026“
Die Vorbereitungen für das diesjährige Herbsttreffen laufen bereits 
auf Hochtouren. Vor einigen Tagen wurden nun auch die Einladun-
gen zum diesjährigen Herbsttreffen der Flensburger Freunde auf 
verschiedenen Kommunikationswegen zugestellt. Ziel in diesem 
Jahr ist das Wirtshaus „Herzog von Nassau“ im Herzen der Stadt.

Die Flensburger Freunde
freuen sich auf das diesjährige Herbsttreffen.
Termin des Treffens: Sa. 31.10.2026, Beginn: 17:00 Uhr
An diesem Abend möchten wir eine amüsante Rückschau in Wort 
und Bild auf das zu Ende gehende Jahr 2026 präsentieren. Gerne 
erinnern wir uns dabei an unsere Frühlingsfahrt nach Andernach, die 
unvergessliche Viertagesfahrt nach Bamberg im September und das 
gelungene Grillfest im Biergarten der Grotte im Sommer.
Auch werden erste Planungen und Ideen für das bevorstehende 
Jahr 2027 und die Viertagesfahrt im Jahr 2028 vorgestellt.
Gute Gespräche, leckere Speisen und Getränke runden den Abend 
der Flensburger Freunde im eigens reservierten Herzog-Saal ab. Für 
die musikalische Umrahmung des Abends sorgt ein überregional 
bekannter DJ!
Auch für Wanderer besteht zudem die Möglichkeit, ab 16:55 Uhr 
vom „Vallerer Roodes“ in den Herzog zu wandern. Entsprechende 
Wanderpläne werden auf Anfrage gerne im Vorfeld verteilt.

	■ Vereinsmeisterschaften des TV Vallendar
Freude, Einsatz und Teamgeist
Am Samstag, den 26. September, fanden beim TV Vallendar wieder 
die jährlichen Vereinsmeisterschaften im Turnen statt. Mehr als 60 
Turnerinnen und Turner waren dabei und zeigten mit viel Freude, 
Ehrgeiz und Begeisterung, was sie in den vergangenen Monaten in 
ihren Trainingsgruppen gelernt und erarbeitet haben.

Wie vielfältig das Turnen beim TV Vallendar ist, zeigte auch die Al-
tersspanne: Der jüngste Teilnehmer war gerade einmal drei Jahre 
alt, die älteste Turnerin 14 Jahre. Für alle Beteiligten war der Wett-
kampftag ein besonderes Erlebnis – für die Kinder und Jugendlichen 
ebenso wie für Trainerinnen und Trainer, Eltern und Zuschauer.
Die Vereinsmeisterschaften bieten den jungen Turnerinnen und Tur-
nern die Möglichkeit, ihr Können unter Wettkampfbedingungen zu 
zeigen und gleichzeitig zu erleben, was regelmäßiges Training, Fleiß 
und gemeinsames Üben bewirken können.
Viele der gezeigten Übungen waren das Ergebnis monatelanger Vor-
bereitung und der engagierten Arbeit der Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter.
Eine solche Veranstaltung wäre jedoch ohne viele helfende Hände 
nicht möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt daher allen, die auf-
gebaut, organisiert, betreut und für einen reibungslosen Ablauf ge-
sorgt haben. Auch die Eltern leisten mit ihrer Unterstützung einen 
wichtigen Beitrag zum Vereinsleben.
Am Ende geht es bei den Vereinsmeisterschaften nicht nur um Plat-
zierungen und Urkunden, sondern vor allem um die Freude an der 
Bewegung, den Zusammenhalt und das gemeinsame Erlebnis.
Die Vereinsmeisterschaften 2026 haben einmal mehr gezeigt: 
Im TV Vallendar wird mit viel Herzblut geturnt – und vor allem 
gemeinsam.
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Nacht. Übernachtet wurde gemeinsam im Vereinsheim mit anschlie-
ßendem Frühstück. Nur einen Tag später ging es weiter: Beim 89. 
Erntedank- und Winzerfest in Dattenberg am 04.10. sorgten die 
RACCOONS am Sonntag ab 14:30 Uhr für den musikalischen Hö-
hepunkt im Festumzug. Durch die Fachwerkstraßen, vorbei an tau-
senden Zuschauern, bunt geschmückten Wagen und bei rund 1.000 
Litern ausgeschanktem Wein präsentierten sie schwungvolle 
Marschmusik.
„Super Publikum, tolle Atmosphäre und perfekt organisiert“, lautete 
das Fazit. Ein Doppel-Wochenende, das zeigt, wie lebendig das Ver-
einsleben in der Region ist.

	■ Herbstfest der Fidelen Frauen 1952 e.V.
Am 10.10.2026 feierten wir unser 
diesjähriges Herbstfest im La Sa-
voré. Circa 30 Möhnen der Fide-
len Frauen trafen sich, um ge-
meinsam einen schönen 
Nachmittag und Abend zu ver-
bringen. Es wurde gut gegessen, 
leckere Cocktails geschlürft und 
ein kleines Kombinationsspiel 
gab es auch. Anhand von Fotos 
sollten besondere Orte bezie-
hungsweise bekannte Wahrzei-
chen aus Vallendar und direkter 
Umgebung erraten werden. Die 
Fotos brachten viele zum Lachen, 
aber auch zum Nachdenken. 
Denn nicht immer war es eindeu-
tig beziehungsweise direkt er-
kennbar. Als letzte Aufgabe soll-

ten alle noch das Gewicht eines Kürbis erraten, nur anhand der 
eigenen Beobachtung. Bei der Auswertung der Antworten kam es 
zum Gleichstand dreier Möhnen. Somit kamen Annelie, Bianca und 
Manuela ins Stechen zur diesjährigen Herbstkönigin. Das Stechen 
hat Manuela Bald gewonnen und wurde zu unserer diesjährigen 
Herbstkönigin gekürt. Der zweite Platz ging an Bianca Deurer und 
der dritte Platz an Annelie Colmi.
Im Anschluss folgte unsere jährliche Herbsttombola. Eine unserer 
Möhnen hat dabei sehr oft hier gerufen und brauchte quasi einen 
Bollerwagen, um ihre ganzen Gewinne nach Hause zu bringen. Es 
hat, wie jedes Jahr, wieder sehr viel Spaß gemacht und wir freuen 
uns schon auf unser nächstes Event.
Bitte denkt daran, am 14.11.2026 ist unsere interne Sessionseröff-
nung. Weitere Infos folgen zeitnah.

	■ 8. Vallendarer a-cappella-Festival: Klangvielfalt pur
Leider ausverkauft

Am Samstag, 17. Oktober 2026, 
lädt die Kolpingsfamilie Vallendar 
zum achten Vallendarer A-cap-
pella-Festival ein. Ab 19:30 Uhr 
erwartet das Publikum in der 
Kreuzkirche auf dem Mallendarer 
Berg ein abwechslungsreicher 
Konzertabend mit vier Ensemb-
les, die zeigen, wie vielseitig Mu-
sik ganz ohne Instrumente sein 
kann. Die Vorfreude ist groß: Das 
Festival ist bereits ausverkauft.
Mit dabei sind die Klangküsse 
aus dem Raum Bonn/Siegburg, 
die seit rund 20 Jahren mit meis-
terhaftem Barbershop-Gesang, 
Jazz, Pop und viel Humor begeis-
tern. Rondo Vocal aus Graf-
schaft-Bölingen beweist unter 
dem Motto „Alles mit dem Mund“, 

dass fünf Stimmen ein ganzes Orchester ersetzen können. Das Re-
pertoire reicht von Evergreens über Swing bis zu Pop und Rock.
Für ein musikalisches Heimspiel sorgt die BLACK WOMAN GROUP 
aus Vallendar.
Das Sextett präsentiert eigens arrangierte Songs – von humorvollen 
Titeln bis zu gefühlvollen Klassikern. Bereits 2023 überzeugte die 
Formation das Festivalpublikum.
Ein besonderes musikalisches Kuriositätenkabinett bietet canniba-
le vocale aus dem Westerwald. Die 17 Sänger verbinden an-
spruchsvollen Chorgesang mit Comedy, Kleinkunst und überra-
schenden Inszenierungen. Ihre musikalische Reise führt von der 
Renaissance bis in die Gegenwart.
Damit verspricht die achte Auflage erneut einen Abend voller Klang-
vielfalt, Humor und Emotionen. Die vier Ensembles stehen für unter-
schiedliche Stilrichtungen und facettenreiche Vokalmusik, die ganz 
ohne Instrumente auskommt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldungen mit An-
gabe der Speisenauswahl bis zum 24.10.2026 bei Peter Stäblein. 
Gerne persönlich/ schriftlich/ per Mail oder telefonisch. Es wäre toll, 
wenn möglichst viele „Flensburger Freunde“, gerne aber auch inte-
ressierte Neueinsteiger beim diesjährigen Herbsttreffen begrüßt 
werden können. „Flensburger Freunde – weil`s Spaß macht!“

	■ Große Karnevalsgesellschaft Die Bemoosten
Öffentliche Sessionseröffnung der „Bemoosten“ –
der Vallerer Karneval beginnt!
Am Freitag, den 13. November 2026, heißt es bei der Großen Karne-
valsgesellschaft „Die Bemoosten“ wieder: „Die Session ist eröffnet!“ 
Ab 19:11 Uhr wird das Schiff der Gilles-Flotte zum närrischen Treff-
punkt für alle Freunde des Vallerer Karnevals. Ein besonderer Höhe-
punkt des Abends ist die Vorstellung des diesjährigen Kinderprin-
zenpaares, das erstmals die närrische Bühne erobern wird. Auch 
das diesjährige Schützenkönigspaar darf sich auf einen besonderen 
Moment freuen, denn beim traditionellen Aufwiegen wird es wieder 
spannend und unterhaltsam.
Darüber hinaus wird die Auszeichnung „Verdienste um den Vallerer 
Karneval“ verliehen und damit das Engagement für die fünfte Jah-
reszeit gewürdigt. Natürlich haben die Veranstalter noch einige 
Überraschungen vorbereitet, sodass die Gäste ein abwechslungs-
reicher, kurzweiliger Abend erwartet.

Die Bemoosten freuen sich auf viele Besucher, beste Stimmung und 
einen unvergesslichen Auftakt der Karnevalssession 2026/27!
Die Veranstaltung ist öffentlich, alle Feierfreudigen sind herzlich will-
kommen!

	■ Doppelter Spaß für die BLACK-BLUE RACCOONS: 
Oktoberfest und Winzerfest

Ein volles Wochenende für das Fanfarencorps BLACK-BLUE RAC-
COONS Vallendar e. V.: Am 02. Oktober verwandelten die Mitglieder 
ihr Vereinsheim in ein bayerisches Festzelt – mit Oktoberfest- 
Banner, blau-weißen Tischdecken, Brezel-Deko und Maskottchen 
„Spike“ mittendrin.

KI generiert
Beim Buffet mit Weißwurst, Kassler, Schweinebraten, Klößen, 
Schweinshaxen, Sauerkraut und selbstgemachten Brezeln, Spielen 
wie Maßkrughalten, Bierdeckelwerfen, Kronkorkensammeln und 
bayerischem Quiz sowie gravierten Humpen mit Vereinswappen 
und Bierfässern als Preise feierten die RACCOONS bis tief in die 
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So hat die Chorgemeinschaft beim Publikum einen nachhaltigen 
Eindruck hinterlassen, worüber sich die Sänger gemeinsam mit den 
Chorleitern sehr gefreut haben.

Die Chorgemeinschaft bei den Darbietungen

Hinzu kommt, dass man sich nach einigen Jahren der Unterbre-
chung mit dem Gastgeberchor einig war, die in der Vergangenheit 
gepflegte Freundschaft wieder zu beleben.

	■ Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Kirmesgesellschaft „Fidele Jungens“ e.V.

Am Freitag, den 23. Oktober 2026 findet um 20:00 Uhr im Vereins-
lokal Klein die Jahreshauptversammlung der Kirmesgesellschaft 
„Fidele Jungens“ Weitersburg e. V. statt.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Anträge
4.	 Änderung der Satzung/Vorstellung und Beschluss
5.	 Vorstellung und Beschluss einer Beitragsordnung
6.	 Jahresbericht der 1. Schriftführerin
7.	 Jahresbericht des 1. Kassierers
8.	 Aussprache zu den Berichten
9.	 Wahl eines Versammlungsleiters
10.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
11.	 Neuwahl des Vorstands
12.	 Wahl der Kassenprüfer für 2027
13.	 Verschiedenes
Gemäß § 7 Abs. 8 der Vereinssatzung kann über vorliegende 
Anträge nur dann abgestimmt werden, wenn diese mind. 4 Tage 
vor der Versammlung beim Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden.
Über eine rege Beteiligung der Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

	■ SV Viktoria 1928 Weitersburg e. V.
10. Spieltag Bezirksliga Mitte
FV Rübenach – SV Weitersburg 3:1 (1:1)
Nach der unglücklichen Niederlage unter der Woche im Pokal bei 
Anadolu stand für den SV Weitersburg die nächste anspruchsvolle 
Aufgabe auf dem Programm.
Beim direkten Tabellennachbarn in Rübenach wollte die Mannschaft 
von Trainer Volker Schambach endlich wieder ein Erfolgserlebnis 
einfahren.
Die Partie begann denkbar schlecht für den SVW. Bereits nach we-
nigen Sekunden nutzten die Gastgeber einen Fehler im Aufbauspiel 
zur frühen 1:0-Führung.
Doch der SV zeigte die richtige Reaktion und konnte durch einen 
Kopfballtreffer von Tim Lauer nach 25 Minuten ausgleichen.
Die größte Führungsmöglichkeit bot sich der Viktoria noch vor 
dem Seitenwechsel, doch ein Elfmeter wurde leider neben das Tor 
gesetzt.
Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Bild kaum. Weitersburg 
bestimmte weiterhin das Geschehen, hatte deutlich mehr Ballbesitz 
und erspielte sich mehrere gute Möglichkeiten zur Führung. Als der 
SVW seine Chancen erneut nicht nutzen konnte, schlug die bekann-
te Fußballweisheit zu.
In der 78. Minute gingen die Gastgeber nach einem Freistoß aus 
dem Halbfeld erneut in Führung.
Ein Rübenacher Angreifer setzte sich im Kopfballduell durch und 
nickte den Standard zum 2:1 ein.
In der Schlussphase warf Weitersburg noch einmal alles nach vorne. 
Trotz großer Bemühungen gelang der verdiente Ausgleich nicht 
mehr. Stattdessen nutzten die Gastgeber einen weiteren Fehler im 
Spielaufbau und stellten in der Nachspielzeit auf 3:1.

Wichtiger Hinweis: Alle Karten sind bereits vergeben. Einlass ist 
am Veranstaltungstag ab 18:30 Uhr, die Platzwahl ist frei.
Die Kolpingsfamilie Vallendar freut sich mit allen Besucherinnen und 
Besuchern auf einen stimmungsvollen Festivalabend.

	■ SC Vallendar gewinnt Spitzenspiel deutlich mit 7:1
Der SC Grün-Weiß Vallendar bleibt weiter in der Erfolgsspur und hat 
das Spitzenspiel beim SV Waldesch eindrucksvoll mit 7:1 für sich 
entschieden.
Da beide Mannschaften vor der Partie noch ungeschlagen waren 
und wir bislang sogar ohne Punktverlust geblieben sind, war für 
reichlich Spannung gesorgt.
Nach kurzen Startschwierigkeiten fanden wir immer besser ins Spiel 
und zeigten eine überragende Leistung. Kjell Weßler brachte uns mit 
einem Doppelpack in der ersten Halbzeit auf Kurs, ehe Tim Ciesiel-
ski in der 33. Minute auf 3:0 erhöhte. In der Schlussphase mussten 
wir nach neun Spielen und mehr als 14 Stunden ohne Gegentor 
erstmals einen Treffer hinnehmen.
Davon ließen wir uns jedoch nicht beeindrucken: Marvin Raffauf er-
höhte in der 75. Minute, bevor Kjell Weßler und zweimal Tim Ciesiel-
ski mit weiteren Treffern den deutlichen 7:1-Endstand perfekt mach-
ten. Ein auch in dieser Höhe verdienter Auswärtssieg!

Mit dem zehnten Sieg im zehnten Spiel stehen wir weiterhin souve-
rän an der Tabellenspitze. 30 Punkte und ein Torverhältnis von 46:1 
unterstreichen unseren starken Saisonstart.
Am kommenden Sonntag wollen wir unsere Erfolgsserie vor heimi-
scher Kulisse fortsetzen. Unsere zweite Mannschaft empfängt be-
reits um 11:30 Uhr die SG Nievern II, ehe unsere erste Mannschaft 
um 14:30 Uhr gegen den TuS Germania Arenberg gefordert ist. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Unterstützung am Sportplatz!

Weitersburg

	■ MGV „Rheinland“ 1883 Weitersburg e.V.
Liedbeiträge der Chorgemeinschaft MGV „Rheinland“ Weiters-
burg/MGV 1862 Sayn fanden großen Anklang
Die Chorgemeinschaft hat gerne an der Jubiläumsveranstaltung 
zum 150-jährigen Bestehen des MGV Cäcilia Caan teilgenommen, 
zu der insgesamt 16 Chöre eingeladen waren.
Der Chor begann unter der Leitung von Chorleiter Alois Müller mit 
„Masithi“, einer Volksweise aus Südafrika. Es folgten der „Blanken-
stein-Husar“ nach einem Satz von Ralf Osburg und „Gern denk ich 
zurück (Treue zur Heimat)“ nach einem Satz von Adolf Frey-Völlen. 
Je Chor waren drei Liedbeiträge vorgesehen.
Das Publikum hat aber zum Abschluss des Auftrittes mit viel Beifall 
und lautstark eine Zugabe verlangt, der Alois Müller dann gerne 
nachgekommen ist.
Da auch Vize-Chorleiterin Daniela Schöneberg anwesend war, hat er 
sie gebeten, diese Zugabe, nämlich das „Chianti-Lied“ von Gerhard 
Winkler, Bearbeitung Alois Müller, zu dirigieren. Dies kam so gut an, 
dass eine weitere Zugabe gefordert wurde. Auch diesen weiteren 
Wunsch hat man dann ebenfalls mit „Seemann, lass das Träumen“ 
(Bearb. Alois Müller) gerne erfüllt.
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Diesmal ging es etwas früher los. Die Blaskapelle „Charivari“ be-
gann um 18:00 Uhr zu spielen. Nach ein paar traditionellen Blasmu-
sikliedern ging es zum offiziellen Teil über. Laura Templer begrüßte 
alle Gäste und unsere Ehrengäste:
Ortsbürgermeister Udo Wenz, unseren Schirmherrn und 1. Kreisab-
geordneten Pascal Badziong, Bundestagsabgeordneten aus Kob-
lenz Josef Oster und Landtagsabgeordneten Peter Moskopp. Es 
folgten Gratulationen unseres Schirmherrn und der anderen Dorf-
vereine. Grußworte wurden von Udo Wenz ausgesprochen.
Unser 1. Vorsitzender der Kirmesgesellschaft Jörg Halfen formulier-
te sein Dankeschön in einer emotionalen und zugleich stolzen Rede.
Im Anschluss durfte Pascal Badziong ganz traditionell den Fassan-
stich verrichten und somit die Party eröffnen.

Die Blaskapelle mischte das Zelt ordentlich auf. Es wurde zu großen 
Hits, traditioneller Blasmusik und den angesagtesten Partyschla-
gern getanzt und gesungen.
Ein tolles Gefühl, wenn ein ganzes Dorf und Freunde aus der Um-
gebung zusammenkommen, um 125 Jahre KG zu feiern, gemein-
sam dieselben Lieder singen und zwei tolle Abende miteinander ver-
bringen.
Das zeigt, in was für einer tollen Dorfgemeinschaft wir doch leben 
und wie schön es ist, das gemeinsam zu feiern.
Somit ein riesiges Dankeschön an alle Vereine, Helfer, Sponsoren 
und Freunde der KG, die es uns ermöglicht haben, so ein Fest über-
haupt auf die Beine zu stellen.
Danke für das großartige Jubiläumswochenende -
125 Jahre Kirmesgesellschaft „Fidele Jungens“ e. V.

 » Politische Parteien und Wählergruppen 
V.i.S.d.P. liegen in Eigenverantwortung des jeweiligen Verfassers.

	■ FDP-Vallendar
Man hat Fragen zum angekündigten Abzug der WHU!
Etwas befremdlich fand man bei der FDP-Vallendar, dass der 
„Lokal-Souverän“, der Vallerer Bürger, mitsamt seinen frei gewähl-
ten Vertretern in Verbandsgemeinde-/und Stadtrat erst aus der 
Presse erfahren musste, dass die seit Jahrzehnten schwelende 
Standortdiskussion innerhalb der WHU ihren Abschluss gefunden 
hat - zu Ungunsten von Vallendar.
Für die Liberalen aus Vallendar wirft dies einige Fragen auf: In der 
extrem vernetzten Wissenschaftslandschaft - hier in der Region ist 
vor allem der „WWA“ (Wirtschafts- und Wissenschaftsallianz Region 
Koblenz e.V.) zu nennen - ist es schwer vorstellbar, dass ein solcher 
Prozess nicht kommuniziert wurde. Warum also sind auch Landes-
ministerien überrascht oder reagieren im Wesentlichen mit Schulter-
zucken? Wie kann das Land einen solchen Verlust in der nordrhein-
land-pfälzischen Hochschullandschaft einfach hinnehmen? Warum 
gab es - augenscheinlich - keine Rückverhandlungen zugunsten der 
hiesigen Region? Sollen hier Probleme der CDU/SPD-geführten 
Landesregierung und ihrer verfehlten Wissenschaftspolitik (z. B.: 
Raummangel an den staatlichen Hochschulen Koblenz) gelöst wer-
den mit Vallendar als „Bauernopfer“?
Diesen Fragen einer konsequenten Aufarbeitung der Vergangenheit 
bis heute inklusive einer Beleuchtung der „Fördermittel-Situation“ 
wird sich die FDP-Vallendar zunächst mit Experten verschiedener 
Fachrichtungen widmen.
Aber natürlich heißt es auch nach vorne schauen: Die FDP fordert 
erhöhte Transparenz und mehr Kommunikation zwischen den Ak-
teuren im weiteren Verlauf, um insbesondere eine gemeinwohlver-
trägliche Weiternutzung der Gebäude voranzutreiben.

Vorschau auf das kommende Wochenende
Sonntag, 18.10.2026, 15:00 Uhr

Nach drei Auswärtsspielen in Folge kehrt der SV Weitersburg am 
kommenden Sonntag endlich wieder ins heimische Weiherstadion 
zurück. Zu Gast ist mit der SG Maifeld-Elztal ein alter Bekannter, der 
nach dem direkten Wiederaufstieg in dieser Saison wieder in der 
Bezirksliga an den Start geht. Die Gäste sicherten sich nach dem 
Abstieg in der vergangenen Spielzeit den sofortigen Wiederaufstieg, 
tun sich bislang jedoch schwer, in der Liga Fuß zu fassen. Mit sieben 
Punkten belegt die SG aktuell den 16.
SV Weitersburg – SG Maifeld-Elztal
Kreisliga C
Sonntag, 18.10.2026
11:00 Uhr SV Weitersburg II – FC Comos Koblenz II
12:00 Uhr Sportfreunde Bad Ems II – SV Weitersburg III

	■ Oktoberfest - in Weitersburg 
125 Jahre Kirmesgesellschaft „Fidele Jungens“

Freitag 02. Oktober 2026
Was ein gelungenes Fest zum Ju-
biläum der Kirmesgesellschaft 
Weitersburg, das nun hinter uns 
liegt. An zwei Tagen wurde gefei-
ert, getanzt, gesungen, gelacht 
und lecker gespeist.
Los ging das ganze Spektakel am 
Donnerstag, den 01. Oktober. Der 
Zeltbauer ist mittags angereist. 
Es wurde angefangen, den Bo-
den zu verlegen und später die 
Zeltplane über das Metallgerüst 
zu ziehen. Dank vieler Helfer 
stand das große Partyzelt inner-
halb weniger Stunden auf dem 
Kirmesplatz.
Am Freitagmorgen ging es weiter, 
das Zelt wurde geschmückt, die 
Bar und Theke aufgebaut und al-

les für die Gäste vorbereitet, sodass um 18:00 Uhr die Tore geöffnet 
werden konnten. Bereits um 19:00 Uhr, passend zum Spielbeginn 
der Band „Ois Easy“, war das Zelt voll gefüllt mit Freunden, Bekann-
ten und Gästen der Kirmesgesellschaft, die voller guter Laune Lust 
hatten, mit uns zu feiern. Die Stimmung im Zelt war kaum in Worte 
zu fassen, durch den Musikmix aus den besten Hits der letzten 
Jahrzehnte und angesagten Partysongs war für jeden etwas dabei. 
Besonders zu spüren war die Professionalität und die Bühnenerfah-
rung der original Wiesenband. Ein besonderes Erlebnis, auf so eine 
Art von Konzert im eigenen Dorf gehen zu können. Der Abend ging 
zu Ende, das Zelt wurde langsam leerer und die ersten Vorbereitun-
gen für Samstag wurden getroffen. Wie es am 03. Oktober weiter-
geht, ist im nächsten Text zu lesen.
Samstag 03. Oktober 2026
Am Samstagmorgen ging es weiter, die Nachtwache, die das Zelt 
über die frühen Morgenstunden „klar Schiff“ gemacht hat, wurde 
abgelöst und es konnte damit begonnen werden, das Zelt etwas 
umzudekorieren und für den anstehenden Tag vorzubereiten.
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Chorproben
Posaunenchor
Mittwoch, 21.10.
18:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Hartmut Koch, Telefon 0261 61591
Senioren
Bewegungsgruppe für Senioren „Ich bewege mich, mir geht’s gut“
Mittwoch, 21. Oktober
10:30 Uhr Gemeindezentrum Mallendarer Berg
Kontakt unter 0261 60095
Teilnahme ohne vorherige Anmeldung möglich
Besuchsdienst/Helferinnengruppe
Donnerstag, 22.10.
9:30 Uhr Gemeindezentrum Mallendarer Berg

	■ Gottesdienste in der Pallottikirche 
an Haus Wasserburg

Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag
11:30 Uhr Gottesdienst für ausgeschlafene ChristInnen
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter
www.haus-wasserburg.de.

	■ Gottesdienste in der Kirche 
der Vinzenz Pallotti University Vallendar

Pallottistraße 3
9:30 Uhr Eucharistiefeier
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter
www.haus-wasserburg.de

	■ Gottesdienste in der Pilgerkirche Schönstatt
Donnerstag 15.10.2026 – Keine Hl. Messe
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag 16.10.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag 17.10.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 18.10.2026 – Schönstatt Tag
10:30 Uhr Festgottesdienst
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 20.10.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch 21.10.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 22.10.2026 – Keine Hl. Messe
Beichtgelegenheit:
Wochentage (Di, Mi, Fr, Sa) 09:45 Uhr
Samstags 15:30 - 16:30 Uhr Anbetungskirche
Sonn- und Feiertage 09:45 Uhr
Die Cafeteria im Pilgerhaus ist Dienstag bis Sonntag von 10 bis 
16:30 Uhr geöffnet.

	■ FDP-Ortsverband Vallendar: ein sehr bewährtes 
und drei neue Gesichter im Vorstand!

Die herben Wahlniederlagen der letzten Landtagswahlen im Rücken 
machte die FDP Vallendar auf ihrem jüngsten Ortsparteitag klar: nur 
wer liegen bleibt, ist ein Verlierer! Anders als viele Kommunalpoliti-
ker, die die Niederlagen nutzen, um sich „Verantwortung überneh-
mend“ davonzustehlen, setzte der bisherige Vorsitzende Fabian 
Baldus ein Ausrufezeichen: der erfolgreiche Unternehmer und lang-
jährige Amts- und Mandatsträger der FDP Vallendar wollte erneut 
für das Amt des Vorsitzenden kandidieren. Allerdings war auch klar: 
obwohl die FDP Vallendar wenig zu tun hatte mit den Wahlen in 
Sachsen-Anhalt und Berlin, durfte es kein einfaches „weiter so“ ge-
ben. Über Wochen lotete der alte und neue Vorsitzende daher ge-
eignetes Personal für neue Energie im Vorstand aus – erfolgreich. 
Überwiegend einstimmig (bis auf eigene Enthaltung) wurden neu in 
den Vorstand gewählt: Elmar Wyszomirski als stv. Vorsitzender, Prof. 
Dr. Nicole Krautkrämer-Merkt als Schatzmeisterin sowie Dr. Andreas 
Riegler als Beisitzer.
Die FDP Vallendar hat dadurch nicht nur neue Gesichter gewonnen, 
sondern auch wichtige strategische Kompetenzen: mit Nicole 
Krautkrämer-Merkt kommt wirtschaftswissenschaftliche Analytik, 
mit dem Juristen Andreas

Riegler erhebliche Erfahrung in Verwaltung/Parlament und mit dem 
Physiker Elmar Wyszomirski Expertise für Umwelt/Energie & Klima.
Aber der neue Vorstand machte auf seiner konstituierenden Sitzung 
am 24.09.2026 auch deutlich: gemeinsamer Erfolg ist nicht Ergebnis 
einzelner Experten! Stattdessen wird man auf intensive Zusammen-
arbeit mit den Mandatsträgern der eigenen Partei in Stadt- und Ver-
bandsgemeinderat (i. e.: der Stadtbeigeordnete Georg Gareis, Birgit 
von Sengbusch, Marita Baldus) setzen.

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Evangelische Kirchengemeinde Vallendar
Gottesdienste
Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr Lukaskirche GmA, Pfarrer Götz
Sonntag, 25.10.
10:00 Uhr Lukaskirche, Pastorin Frenz
Samstag, 31.10. Reformationstag MusikConTexte
19:00 Uhr Lukaskirche G,

MusikConTexte mit Ingrid Wendel (Orgel),
Ivana Nikolic (Oboe), Gerd Götz (Texte)

In der Reihe „MusikConTexte“ werden wir am Reformationstag nicht 
nur unser Antlitz zum Himmel heben. Eingeladen sind alle, die auch 
ihre Herzen und Gedanken in einem erhebenden Gottesdienst erfri-
schen wollen.
Angelehnt an Motive aus Psalm 27 wird der Abend in besonderer 
Weise von der Musik von Orgel und Oboe getragen.
G = Gottesdienst
GmT = Gottesdienst mit Taufe
GmA = Gottesdienst mit Abendmahl

Besta t tungen
Inhaberin Petra Frings

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten

56182 Urbar
Telefon: 02 61 / 6 66 28
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schluss erklingt „Du lässt den Tag, o Gott, nun enden“ von Clement 
Scholefield.
Der Evensong verbindet anspruchsvolle Kirchenmusik mit Gebet 
und Gesang. Als ökumenische Abendandacht lädt er dazu ein, 
Musik und geistliche Besinnung zu erleben.

	■ Katholische Kirchengemeinde Vallendar 
St. Maria Magdalena

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15.10.2026
09:30 Uhr Generationen-Frühstück Vallendar, Pfarrheim St. Josef
15:30 Uhr Heilige Messe, Residenz Humboldthöhe
Samstag, 17.10.2026
09:30 Uhr Taufvorbereitung mit den Taufkatecheten, St. Marzelli-

nus und Petrus Vallendar
14:00 Uhr Trauung Eheleute Hennecke, St. Marzellinus und Pet-

rus Vallendar
18:00 Uhr Heilige Messe, St. Peter und Paul Urbar
19:00 Uhr 8. Vallendarer a-cappella-Festival der Kolpingsfamilie, 

Kreuzkirche Mallendarer Berg
Sonntag, 18.10.2026
11:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Ehejubilare, St. Peter und 

Paul Urbar
Dienstag, 20.10.2026
16:00 Uhr Familiencafe, Pfarrheim St. Josef
Mittwoch, 21.10.2026
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Generationenzentrum St. Josef
15:30 Uhr Offener Familientreff, Vallendar
17:00 Uhr Trauergruppe, Pfarrheim im Generationenzentrum St. 

Josef
18:00 Uhr Werktagsmesse, St. Georg Niederwerth
Donnerstag, 22.10.2026
15:30 Uhr Heilige Messe, Residenz Humboldthöhe
Freitag, 23.10.2026
16:30 Uhr Kinderkirche, Kreuzkirche Mallendarer Berg
Samstag, 24.10.2026
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Georg Niederwerth
Sonntag, 25.10.2026
11:00 Uhr Heilige Messe, Kreuzkirche Mallendarer Berg
Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena
Beuelsweg 4
56179 Vallendar
Tel. 0261 963190
MO und FR: 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
MI 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten im Oktober!
Bitte um Beachtung: im Oktober ist das Büro nur montags 09:00 - 
11:00 Uhr und mittwochs von 15:00 - 17:00 Uhr besetzt.

	■ Kolpingsfamilie Vallendar
Durchblick im Netz - Wie man Informationen besser prüft
Ein Klick, ein Bild, eine Nachricht – und schon wird eine Information 
weiterverbreitet. Doch wie zuverlässig ist sie? Der Workshop „Fake 
oder Fakt“ am 12. November 2026 in Vallendar zeigt Erwachsenen, 
wie sie digitale Inhalte kritisch prüfen und Desinformation erkennen 
können.
Von 19:00 bis 22:00 Uhr geht es im Pfarrheim des Generationen-
zentrums St. Josef um Fake News, Deepfakes, manipulierte Bilder 
und Framing. Referent Mathias Birsens vermittelt journalistische 
Werkzeuge für den digitalen Alltag. Die Teilnehmenden lernen, Quel-
len zu überprüfen und weiter zu recherchieren. Praktische Übungen 
sind Teil des Workshops.
Ein weiterer Schwerpunkt sind Filterblasen und Echokammern. Wer 
sich im Internet überwiegend in ähnlichen Informationswelten be-
wegt, kann andere Sichtweisen leichter aus dem Blick verlieren. Der 
Workshop erklärt diese Mechanismen und zeigt, wie Informationen 
bewusster eingeordnet werden können.
Das kostenlose Angebot richtet sich ausdrücklich an Erwachsene, 
insbesondere an Berufstätige, und findet im Rahmen der Koblenzer 
Wochen der Demokratie statt. Veranstalter sind die Kolpingsfamilie 
Vallendar und Haus Wasserburg.
Birsens ist Referent für politische Bildung und gelernter Journalist. 
Bis März 2026 leitete er die Netzwerkstelle „RespACT – Vielfalt le-
ben. Haltung zeigen“ und führte zahlreiche Workshops zu Fake News 
und Desinformation an Schulen in Rheinland-Pfalz durch. Auch in 
Haus Wasserburg hat er Angebote für Erwachsene gestaltet. Beruf-
lich war er unter anderem für die Deutsche Presse-Agentur tätig.
Anmeldung bis 5. November unter kolping@pfarrei-vallendar.de.

	■ 16. Vallendarer Evensong
Geistliche Chormusik aus mehreren Jahrhunderten
Am Sonntag, 01. November 2026 (Allerheiligen), laden die evangeli-
sche und katholische Kirchengemeinde Vallendar um 18:00 Uhr zum 
16. ökumenischen Evensong in die Pfarrkirche St. Marzellinus und 
Petrus ein. Fünf Chöre aus Vallendar, Weitersburg und Koblenz ge-
stalten die musikalische Abendandacht.
Mit dabei sind der Kirchenchor Cäcilia Weitersburg (Leitung: Roland 
Dinspel), der Chor der evangelischen Gemeinde Koblenz-Pfaffen-
dorf (Leitung: Sebastian Krings) sowie die Marzellinusspatzen, der 
Kirchenchor Cäcilia 1668 und der Chor „Cantate“ Vallendar unter 
der Leitung von Johann Schmelzer, der auch die Gesamtleitung und 
den Orgelpart übernehmen wird. Die Liturgie gestalten Pfarrer Gerd 
Götz und Pfarrer Martin Laskewicz.
Das Programm vereint romantische Orgelmusik und Chorliteratur ver-
schiedener Stilrichtungen. Joseph Rheinberger rahmt die Andacht 
mit „Intermezzo“ und „Finale“ ein. Hinzu kommen „Benedixisti“ nach 
Psalm 84 von Rheinberger, „O clap your hands“ nach Psalm 47 von 
Martin Setchell und Johannes Feyhls „Was betrübst du dich, meine 
Seele?“ nach Psalm 42. Ralph Vaughan Williams’ „Nunc dimittis“ er-
gänzt das Programm um ein Werk für gemischten Chor und Orgel.
Ein besonderer Akzent ist John Rutters „Look at the world“ für Kin-
derchor, Erwachsenenchöre und Klavier. Auch die Liedkantate „Eine 
große Stadt ersteht“ von Klaus Wallrath und das aus „Marias Lied“ 
und dem Magnificat-Kanon aus Taizé kombinierte Magnificat be-
ziehen die Gemeinde in das musikalische Geschehen ein. Zum Ab-
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So 18.10.
09:30 h St. Marien Hochamt: 6-Wo-Amt f. Hans-Dieter Ja-

kob Burgard; Ged. f. Klara u. Albert 
Klein, f. Maria u. Willi Wirges, f. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Werz u. Müller; f. Fam. 
Reuter u. Fröhlich; Ged. f. Hans Halfen, 
Margarete u. Josef Arndt, Hildegart 
Koch, Verst. d. Fam. Halfen und Becker

Öffnungszeiten Pfarramt
Mo/Di/Fr 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Seelsorger:
Ltd. Pfarrer: Pastor Frank Klupsch T: 02622 3163
Termine nach Vereinbarung
Gem. Ref.: Judith Richter T: 02622 902072
Termine nach Vereinbarung
Kooperator: Pater Norbert Maliekal T: 02622 905718
Sprechzeiten: freitags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

	» Aus dem Kreis

	■ Elterngeldstelle der Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz am 5. November geschlossen

Die bereits angekündigte Schließung der Elterngeldstelle der Kreis-
verwaltung Mayen-Koblenz am Mittwoch, dem 21. Oktober, entfällt. 
Die Elterngeldstelle ist an diesem Tag wie gewohnt geöffnet.
Stattdessen bleibt die Elterngeldstelle aufgrund einer Fortbildungs-
veranstaltung für Mitarbeiter am Donnerstag, dem 5. November, 
ganztägig geschlossen.
Die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz bittet um Verständnis.

	■ WHU-Standortentscheidung 
sorgt für Enttäuschung in der Region

Die Ankündigung der WHU – Otto Beisheim School of Management, 
ihre Aktivitäten langfristig auf einem neuen Campus in Düsseldorf zu 
bündeln, wird in der Region mit Enttäuschung aufgenommen. Die 
WHU ist seit ihrer Gründung eng mit Vallendar und dem Landkreis 
Mayen-Koblenz verbunden und prägt den Bildungs- und Wirt-
schaftsstandort seit Jahrzehnten.
Landrat Marko Boos bedauert die angekündigte Entwicklung, sieht 
zugleich aber weiterhin eine Perspektive für den Standort Vallendar. 
„Die Entwicklung des neuen Standortes in Düsseldorf soll bis 2034 
abgeschlossen sein.
In der Pressemitteilung der Wirtschaftshochschule heißt es zum 
Schluss, dass der Campus in Vallendar und der bereits bestehende 
Campus in Düsseldorf bis auf Weiteres erhalten bleiben. Dies wäre 
auch für die Zukunft wichtig“, erklärt Marko Boos.
Ein kompletter Weggang der WHU aus Vallendar und der Region 
wäre aus Sicht des Landrats ein erheblicher Verlust. „Wir hoffen, 
dass sich das Land stärker einbringt um die WHU zumindest in Tei-
len an den Standort binden zu können. Denn neben der Bedeutung 
für den Bildungs- und Wirtschaftsstandort ist die WHU für die At-
traktivität des gesamten nördlichen Rheinland-Pfalz ein wichtiger 
Faktor“, betont Marko Boos.
Umso wichtiger sei es nun, den Austausch mit der Wirtschaftshoch-
schule fortzusetzen und gemeinsam auszuloten, welche Perspekti-
ve für Vallendar langfristig bestehen kann. „Ich stehe mit dem Rek-
tor der Wirtschaftshochschule im Austausch und hoffe, dass wir in 
der Standortfrage eine Lösung finden. Es gilt jetzt umso mehr, in 
Gesprächen die noch verbleibende Perspektive für den WHU-
Standort Vallendar festzustellen und zu entwickeln“, so Landrat 
Marko Boos.

	■ Aus Alt mach Neu
Upcycle-Tag im Frauenzimmer
Beim Upcycle-Tag am Samstag, 24. Oktober, von 10 bis 15 Uhr im 
Frauenzimmer in der Moltkestraße 3 in Koblenz können Interessierte 
ausprobieren, wie aus ausgedienten Kleidungsstücken neue, prakti-
sche Lieblingsstücke entstehen.
Jutta Lehnert vom Frauenzimmer Koblenz e.V. bringt viel Erfahrung 
rund um das Reparieren und Umarbeiten von Kleidung mit und steht 
den Teilnehmenden mit Rat und Tat zur Seite. Zahlreiche Beispiele 
aus der Werkstatt des Frauenzimmers zeigen, was sich aus alten 
Materialien herstellen lässt. Auch eigene Kleidungsstücke können 
mitgebracht und vor Ort verändert oder repariert werden.
Für die kreativen Projekte stehen im Frauenzimmer unter anderem 
Stoffe, Garne, Krawatten, Reißverschlüsse, Bänder und Knöpfe aus 
dem eigenen Fundus zur Verfügung.

	■ kfd Pfarrei St. Maria Magdalena
Herzliche Einladung zur spirituellen Wanderung
„Du schaffst meinen Schritten weiten Raum“
Die kfd Vallendar lädt alle interessierten Frauen herzlich zu einer ge-
führten spirituellen Wanderung am Samstag, 24.10.2026, nach Ko-
bern-Gondorf ein.
An diesem Herbsttag wollen wir den Alltag bewusst unterbrechen, 
mit Leib und Seele in der Natur unterwegs sein, innehalten und uns 
von spirituellen Impulsen zum Nachdenken und Austausch anregen 
lassen.
Die etwa 13 Kilometer lange Wanderung schenkt Raum für Gemein-
schaft, Begegnungen und neue Gedanken.
Treffpunkt:
Um 9:30 Uhr am Pfarrhaus in Kobern-Gondorf, Mühlengasse 27
oder um 9:00 Uhr am Rheinufer in Vallendar
(Mitfahrgelegenheit)
Strecke: Ca. 13 km auf dem Koberner Burgpfad, einem Abschnitt 
des Traumpfades und Moselsteigs, mit der Niederburg und der 
Matthiaskapelle.
Schwierigkeitsgrad: Mittelschwer
Dauer: Ca. 6 Stunden
Die Wanderwege sind nicht barrierefrei. Wir empfehlen festes 
Schuhwerk und bei Bedarf Wanderstöcke. Bitte bringen Sie außer-
dem ausreichend Wasser und Proviant für unterwegs mit.
Sollte das Wetter die Wanderung nicht zulassen, informieren wir Sie 
gerne.
Bitte hinterlassen Sie uns dafür bei der Anmeldung Ihre Telefonnum-
mer oder E-Mail-Adresse.
Anmeldung und weitere Informationen:
Per E-Mail an astrid.e-b@posteo.de
oder telefonisch unter 01525 2845691.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Herbsttag voller Naturerleb-
nisse, inspirierender Impulse und wertvoller Begegnungen!

KI generiert

	■ Kath. Pfarrei Bendorf St. Elisabeth
Kath. Pfarramt St. Elisabeth, Kirchplatz 18, 56170 Bendorf
Tel.: 02622 3163
E-Mail: sankt-elisabeth-bendorf@bistum-trier.de
www.bendorf-sankt-elisabeth.de

mailto:astrid.e-b@posteo.de
http://www.bendorf-sankt-elisabeth.de
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Auch Nähmaschinen können genutzt werden. Wer bereits eine kon-
krete Idee für ein Nähprojekt hat oder zunächst Inspiration sucht, 
kann beim Upcycle-Tag praktische Erfahrungen sammeln und neue 
Möglichkeiten kennenlernen.
„Reparieren und Weiterverwenden verlängert die Lebensdauer von 
Kleidung und schont gleichzeitig Ressourcen. Oft braucht es gar 
nicht viel, um aus einem alten Kleidungsstück wieder etwas Neues 
zu machen“, sagt Jutta Lehnert vom Vorstand des Frauenzimmer 
Koblenz e.V.
Gerade angesichts der zunehmenden Schnelllebigkeit der Modein-
dustrie gewinnt die längere Nutzung von Kleidung an Bedeutung. 
Statt Kleidungsstücke nach kurzer Zeit auszusortieren, können Re-
paraturen und kreative Veränderungen dazu beitragen, ihre Nut-
zungsdauer zu verlängern.
Veranstaltet wird der Upcycle-Tag von der Fair Trade Stadt Koblenz, 
dem Fairtrade Landkreis Mayen-Koblenz und dem Umweltnetzwerk 
Kirche Rhein-Mosel e.V. in Zusammenarbeit mit dem Frauenzimmer. 
Gemeinsam möchten die Veranstalter zeigen, dass nachhaltiger 
Konsum auch praktisch und kreativ umgesetzt werden kann.
Die Teilnahme am Upcycle-Tag ist kostenfrei. Da die Zahl der Plätze 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung bei Achim Trautmann per E-Mail an 
Achim.Trautmann@kvmyk.de oder telefonisch unter 0261/108-420 
erforderlich.

	■ Parkplatz am Kreishaus gesperrt
Der Parkplatz am Kreishaus ist am Mittwoch, 21. Oktober, ab 14 Uhr 
gesperrt. Grund dafür ist eine Veranstaltung in der Kreisverwaltung. 
Darauf weist die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz hin und bittet um 
Verständnis.

Moskopp zur Zukunft der WHU in  
Vallendar: „Der Standort und die Region 
verdienen eine klare Perspektive“
Landtagsabgeordneter fordert Gespräche über 
den langfristigen Erhalt des Hochschulstandorts
Vallendar. Die Ankündigung der WHU, einen neuen Campus in 
Düsseldorf zu entwickeln, hat den CDU-Landtagsabgeordneten 
Peter Moskopp überrascht und enttäuscht. Er fordert einen offe-
nen Dialog über die Zukunft des Standorts Vallendar und die 
Verantwortung gegenüber der Stadt und der Region.

„Seit ich Landtagsabgeordneter bin, pflege ich mit der WHU 
einen guten und offenen Austausch. Umso mehr hat mich die 
Nachricht überrascht, dass eine so weitreichende Entscheidung 
öffentlich bekannt gegeben wurde, ohne dass wir vor Ort offen-
bar frühzeitig eingebunden waren“, erklärt Moskopp.

Seit Bekanntwerden der Pläne steht Moskopp im engen Aus-
tausch mit dem Fraktionsvorsitzenden der CDU-Landtagsfrak-
tion, Dr. Christoph Gentsch, und dem Vallendarer Stadtbürger-
meister Wolfgang Heitmann. Er betont, dass die strategische 
Weiterentwicklung der Hochschule nachvollziehbar diskutiert 
werden müsse. Entscheidend sei dabei jedoch auch, wie die 
Veränderungen gestaltet würden.

„Vallendar und die Region haben die WHU über Jahrzehn-
te begleitet und unterstützt. Ob Marienburg, Stadt- und Kon-
gresshalle oder die Förderung durch das Land, der Hochschul-
standort ist auch durch das Engagement der öffentlichen Hand 
gewachsen. Der heutige Erfolg der WHU ist eng mit Vallendar 
verbunden“, so Moskopp.

Ein vollständiger Weggang hätte nach Einschätzung des Abge-
ordneten spürbare Folgen für die Beschäftigten, den Wohnungs-
markt, den Einzelhandel, die Gastronomie und die regionale Wirt-
schaft. Deshalb dürfe die Zukunft des Standorts nicht allein unter 
hochschulstrategischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

„Die WHU muss ihre Zukunft gestalten können. Gleichzeitig trägt 
sie Verantwortung gegenüber den Menschen und der Stadt, die 
ihren Weg über Jahrzehnte mitgetragen haben. Wir sind bereit, 
gemeinsam nach Lösungen zu suchen“, betont Moskopp.

Sollte ein vollständiger Verbleib in Vallendar keine Perspektive 
mehr sein, müsse zumindest über einen starken und dauerhaf-
ten zweiten Standort gesprochen werden. Die Ankündigung der 
WHU, den Campus Vallendar bis auf Weiteres bestehen zu las-
sen, biete dafür einen Ansatzpunkt.

„Unser Ziel muss sein, den Hochschulstandort Vallendar lang-
fristig zu sichern und gemeinsam tragfähige Perspektiven für die 
Hochschule, die Beschäftigten und die gesamte Region zu ent-
wickeln. Dafür stehen wir als Land für Gespräche bereit“, erklärt 
Moskopp abschließend.

- Anzeige -

IN IHRER REGION
WOHNEN

SCHWADERLAPP IMMOBILIEN GmbH 
Mühlenweg 2       56235 Ransbach-Baumbach         Tel. 02623/80080 
www.schwaderlapp.de                                 info@schwaderlapp.de

•

 
 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Finden Sie die 
passende Wohnung  
in Ihrer Region!
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Berufliche Weiterbildung 
im „Vorbeigehen“
„Microlearning“ macht berufliche 
Weiterbildung flexibler, alltags-
tauglicher – und oft sogar effekti-
ver.
Berufliche Weiterbildung galt 
lange als sperriges Thema. In 
einer zunehmend dynamischen 
Arbeitswelt jedoch muss Lernen 
anders funktionieren – schneller, 
flexibler, individueller. „Micro-
learning“ liefert genau das.
„Microlearning“ lässt sich überall 
nutzen: im Zug, in der Mittags-
pause oder zwischen zwei Ter-
minen.

Lernende entscheiden selbst 
über Zeitpunkt und Tempo, was 
die Motivation steigert. Zudem 
bleiben kurze Inhalte laut Studien 
besser im Gedächtnis haften.
In Kombination mit klassischen 
Lernmethoden sorgt Microlear-
ning für nachhaltigen Lernerfolg. 
Besonders gefragt sind dabei 
Formate wie „Learning Nuggets“ 
(kleine Erklärvideos), Micro-Pod-
casts oder App-basierte Wis-
senschecks.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Urbar 
Vallendar (Vertretung vom 02.11.2026 bis 29.11.2026) 
Vallendar (Vertretung vom 09.11.2026 bis 15.11.2026) 
Weitersburg (Vertretung vom 16.11.2026 bis 22.11.2026)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

A M T L I C H E S
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Finden Sie den passenden 
JOB in Ihrer Region!
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
personal@westerwaldkreis.de
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DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises bietet zum 
01.10.2027 zwei Plätze für das

Duale Studium (Bachelor of Arts)  
im Studiengang „Soziale Arbeit“  

(Soziale Dienste der Jugend-, Sozial- und  
Familienhilfe) 

an. 

Du möchtest mehr über das duale Studium und die Vor-
teile der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises als Arbeit-
geberin erfahren? Dann besuche unsere Homepage unter 
www.westerwaldkreis.de/ausbildung. Von dort gelangst du 
außerdem direkt zu unserem Bewerberportal. Dort findest 
du die vollständige Stellenausschreibung mit allen wichtigen 
Informationen und kannst dich ganz einfach online bewerben.

Du möchtest zusätzlich einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen und den Verwaltungsalltag unserer Nachwuchskräfte 
kennenlernen? Dann schau auf unserem Instagram-Kanal 
@deineausbildungwesterwaldkreis vorbei oder nutze den 
untenstehenden QR-Code.

©CarlosBarquero/stock.adobe.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Steh nicht am Grab 
mit verweintem Gesicht
ich bin da –
ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind,
der weht über die See,
ich bin das Glitzern 
im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne 
auf reifender Saat,
ich bin im Herbst 
in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst 
im Morgenschein,
werde ich immer 
um Dich sein.
Bin im Kreisen 
der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, 
der die Nacht erhellt.

Steh nicht am Grab 
in verzweifelter Not,

ich bin da – 
ich bin nicht tot!

Irisches Grabgedicht

Ach schrittest du durch den Garten
noch einmal in raschem Gang,
wie gerne wollt ich warten, warten stundenlang.

Theodor Fontane

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Traurig und geschockt sind wir, seit uns die Nachricht erreicht hat, dass

nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist. Viele Jahre war Volker für den
HV Vallendar als Spieler, Trainer, Schiedsrichter und Zuschauer aktiv und hat den

Verein und den Handballsport in der Region in dieser Zeit mit seinem Einsatz, seiner
Leidenschaft und seinem Humor weit nach vorne gebracht. Auch nach zahlreichen

gesundheitlichen Rückschlägen kämpfte sich Volker mit einer inspirierenden
Zuversicht immer wieder zurück und ließ es sich auch in den letzten Jahren nicht

nehmen, Spiele aller Mannschaften in der Halle zu verfolgen.

Nun müssen wir schweren Herzens und viel zu früh Abschied nehmen von unserem
langjährigen Vereinskollegen, Freund und von einem herausragenden Menschen.

Der ganze Verein verdankt Volker Knopp viel. Er hinterlässt bei uns allen viele
schöne Erinnerungen an die gemeinsame Zeit mit ihm und eine Lücke, die durch

nichts zu füllen sein wird. Weder heute, noch morgen.

Im Namen der ganzen HVV-Familie
Der Vorstand des HV Vallendar e. V.

Vallendar, im Oktober 2026

Volker Knopp

N A C H R U F

Günter Pohren
IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG AN

14. März 1941   -   30. September 2026

Wir als Familie sind dankbar für all die Zuneigung die er uns geschenkt hat und für die
guten Freunde die ihn begleitet haben. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Günter Pohren
c/o Bestattungsinstitut Frings • Hellenstraße 18 • 56179 Vallendar

Deine Familie
Andrea und Hajo Rall

Felix Rall und Ines Beck
sowie alle Anverwandten und Freunde

Frei gelebt,
das Leben geliebt,

Freundschaft geschätzt.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
	 Anzeige online buchen 

und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-ahrweiler.de

	 per Telefon: 02641 9707-12

	 per Telefax: 02641 9707-27

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Nach kurzer getrennter Zei t  s ind s ie nun wieder vere int .

Marianne Berens
geb. Meder

7. Juni 1940   -   5. Oktober 2026

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meiner herzensguten Mutter, Schwiegermutter, unserer liebevollen Oma, Uroma und Schwägerin

In stiller Trauer

Das Requiem wird am Dienstag, dem 27. Oktober 2026 um 14 Uhr
in der Pfarrkirche St. Marzellinus und Petrus in Vallendar gehalten.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Vallendar (Eingang: In der Freiheit).

Kondolenzanschrift: Familie Berens c/o Bestattungsinstitut Frings 
Hellenstraße 18 • 56179 Vallendar

Achim und Marion Berens
Katrin und Stephan mit Lena

Jan und Nicola mit
Amila und Liva
Clara und Svea

sowie alle Anverwandte
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Polizei ..................................................................................110
Polizeipräsidium Koblenz
Polizeiinspektion Bendorf .........................................02622 94020
Lohweg, Bendorf .........................................Telefax: 02622 94020
Feuerwehr ...........................................................................112
Rettungsdienst/Notarzt .....................................................112
Krankentransport DRK
DRK-Rettungsleitstelle .....................................0261 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vallendar, Niederwerth, Urbar
Notdienstzentrale Koblenz, Bendorf und Weitersburg
Zentrale Notrufnummer............................................... 116117

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

zu erreichen über die Telefonnummer jedes praktischen Tierarztes.

TIERÄRZTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer ���������������0180 5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8.00 Uhr
bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme
des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer
Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Augenarzt
Nur für den Landkreis Mayen-Koblenz und Neuwied
Nur nach telefonischer Vereinbarung ..........................01805 112060

Apotheken
Notdienst der Apotheken Tel. ......................................01805 258825
(0,09 Euro pro Min.)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden 
nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt. Vorausset-
zung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes. Halten Sie 
bitte Papier und Bleistift bereit. Ab sofort ist auch auf der Internet-
seite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) 
der Notdienstplan verfügbar.

Anonyme Alkoholiker
Kontakt ������������������������������������������������������������������������0261 6799398
Al-anon-Angehörige ��������������������������������������������������01578 2404627

Beratungsstellen
AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Koblenz,
Mainzer Straße 60a 56068 Koblenz
Tel.������������������������������������������������������������������������������0261/914807-0
kostenlose AIDS-Beratung und anonymer Bluttest
dienstags, mittwochs und donnerstags �������� von 9.00 bis 12.00 Uhr

AIDS-Hilfe Koblenz e.V.
Stegemannstraße 12, Koblenz ����������������������������������������0261 16699
anonyme Telefonberatung �����������������������������������������������0261 19411

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Telefonseelsorge
evangelisch�������������������������������������������������������������������0800 1110111
katholisch ��������������������������������������������������������������������0800 1110222

Lichtzeichen e.V.
Hilfe für schwangere Frauen
Höhrer Straße 93, 56179 Vallendar, Tel.: 0261 9830330
- Begegnungsraum für schwangere Frauen
- Annahme / Ausgabe von Ausstattung
- Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch,
9.00 bis 11.30 Uhr

Null Promille Neuwied/Andernach e.V.
Gemeinnütziger Verein für alkoholauffällige Kraftfahrer bietet an-
erkannte und kompetente Beratung und Selbsthilfe bei Führerschei-
nund Alkoholproblemen.
Kontakt und Termine: ����������������������������������������������������02631 29871
������������������������������������������������������������������������� Tel./Fax 02631 52543

Jugend- und Drogenberatung
Caritasverband Koblenz e.V.
Rizzastraße 14, 56068 Koblenz����������������������������������������0261 12320

Deutscher Kinderschutzbund –
Ortsverein Mayen und Umgebung e.V.
Stehbachstraße 12, 56727 Mayen ����������������������������������02651 6002

Gesundheitsämter
Andernach, Mayen und Koblenz; Beratung rund um Alterskrankheiten
montags nachmittags ���������������������������������� 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden ersten Montag im Monat: 
die Dienststelle Andernach, Breite Str. 109.
jeden zweiten Montag im Monat: die Dienststelle Mayen, Bannerberg. 
jeden dritten Montag im Monat: die Dienststelle Koblenz, 
Mainzer Straße 60a, 56068 Koblenz, Tel.: 0261 914807-0

Energienetze Mittelrhein	 -Anzeige-
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgas- und Wasserversorgung...................................0261 2999-55
Stromversorgung .........................................................0261 2999-54
(Energieversorgung Mittelrhein AG als Betriebsführerin der Vereinigten
Wasserwerke Mittelrhein). Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Ambulante Hilfen aus unseren Kirchengemeinden	  -Anzeige- 
Ökumenische Sozialstation Bendorf-Vallendar gGmbH
Wir bieten Kranken-, Alten- u. Kinderkrankenpflege, Essen auf Rä-
dern, hauswirtschaftliche Versorgung, kostenlose Beratung und Be-
treuungsleistungen���������������������������������������������������������02622 13745
Entengasse 9, Bendorf��������������������������������������� info@sst-bendorf.de

Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar
Entengasse 11, Bendorf
Telefon������������������������������������������������������������������������02622 8847047
Telefon �����������������������������������������������������������������������02622 8847048
Fax.............................................................................02622 8847049

Pflegeteam G. Thomys GmbH 	 -Anzeige-
Telefon��������������������������������������������������������������������������0800 2801000

Ambulante Pflege Hahn by OXYLIS	 -Anzeige-
56170 Bendorf - Engerser Straße 59 ................Tel.: 02622 / 8859660
Ab sofort zusätzlich mit 24 Std. Betreuung bei Ihnen zu Hause

WEISSER RING Opfer-Notruf
Telefon Außenstelle Mayen-Koblenz��������������������������0151 55164702
Opfer-Telefon���������������������������������������������������������������������������116006



KW 42/2026	 Heimat Echo� Seite 23

Ihre Ansprechpartnerin:
Doris David 

Medienberaterin
Mobil 0160 97208457 

d.david@wittich-hoehr.de

Jahrgang 60 | KW 35

Donnerstag, 27. August 2026

Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT

für die Verbandsgemeinde Vallendar

AMTLICHES
BEKANNTMACHUNGSORGAN 

DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Mit ihrer Leistung haben sie sich auch für ihre Heimat eingesetzt: In Anwesenheit der politisch Verantwortlichen wurden zahlreiche 

Sportlerinnen und Sportler der Vereine der Verbandsgemeinde aufgrund von herausragenden Mannschaftserfolgen als auch Einzel-

leistungen geehrt.  

 

Lesen Sie mehr im Innenteil

Sportlerehrung der Verbandsgemeinde 

Vallendar im Freizeitbad

 

Wir verkaufen Ihr Haus! 

Wohnhäuser • Villen • Kapitalanlagen • Problem-Immobilien 

 Unverbindliche und kostenlose 

Wertermittlung Ihrer Immobilie 
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Fenster prüfen, 
bevor es wieder kalt wird
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Heizung vom Fachmann sichten lassen
Viele Heizungen laufen still im Hintergrund – bis es plötzlich kalt bleibt. Gerade dann zeigt sich, wie riskant es ist, Warn-zeichen zu übersehen. Wenn Heizkörper ungleich warm werden, die Anlage häufiger nachgeregelt werden muss oder ungewöhnliche Geräu-sche auftreten, sollte nicht lange abgewartet werden. Denn Laien erkennen oft nur die Folgen, nicht aber die ei-gentliche Ursache.

Ein Fachmann prüft nicht nur, ob die Heizung grundsätzlich läuft. Er kontrolliert auch Druck, Einstellungen, Ver-schleißteile und die Regelung der Anlage. Gerade bei älteren Systemen zeigt sich dabei oft, dass einzelne Komponenten zwar noch funktionieren, aber 

nicht mehr sauber zusammen-spielen. Das kann den Ver-brauch erhöhen, ohne dass der Mangel im Alltag sofort auffällt.
Wichtig ist außerdem der rich-tige Zeitpunkt. Wer die Prü-fung vor Beginn der Heizsai-son einplant, hat bessere Chancen auf kurzfristige Ter-mine und kann Reparaturen in Ruhe angehen. Im Winter da-gegen steigt der Druck – im Haus wie bei der Terminlage.Für Eigentümer ist die fachli-che Prüfung daher mehr als reine Vorsicht. Sie hilft, Stö-rungen früh zu erkennen, un-nötige Kosten zu vermeiden und die Wärmeversorgung verlässlich durch die kalte Jahreszeit zu bringen.
Mit Unterstützung von KI generiert

Sanitär- u. Heizungsbau GmbH
Kundendienst u. Neuanlagen

Jahnstraße 55a · 56179 Vallendar
Tel.: 02 61 / 6 01 70 · Mobil: 0 17 02 40 59 24

E-Mail: wiemer24@hotmail.de

Bauen und Wohnen

KAMINOFEN:
WÄRME MIT AUGENMASS

FARBEN IM SCHLAFZIMMER:
RUHIGE TÖNE STATT 

SCHNELLE TRENDS

WELCHER EINBRUCH- 
SCHUTZ IST SINNVOLL?

ZUHAUSE
DAHEIM
BAUEN · WOHNEN · LEBEN

SEPTEMBER
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Hörgeräteakustikermeisterin 

Augenoptikermeisterin
Yvonne Martini

Hellenstraße 19

56179 Vallendar

Tel.: 02 61/87 61 08 28

info@martini-hoerakustik.de | www.martini-hoerakustik.de

FAHRSCHULE

VALLENDAR URBAR WEITERSBURG

Est. 1971

100€ RABATT

Neukunden erhalten einen 100€ Gutschein auf den  Grundbetrag - statt 450€ nur 350€! Gültig für die Führerscheinklassen A und B. Einlösbar bis zum 31.12.2025.

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Für Fragen: Tel.: +49 151 / 23 50 10 46 oder E-Mail: info@fahrschule-gruenwald.com

FAHRSCHULE
FAHRSCHULE

VALLENDAR URBAR WEITERSBURG

Est. 1971

100€ RABATT
100€ RABATT
100€ RABATT
100€ RABATT
100€ RABATT
100€ RABATT

Neukunden erhalten einen 100€ Gutschein auf den  Grundbetrag - statt 450€ nur 350€! Gültig für die Führerscheinklassen A und B. Einlösbar bis zum 31.12.2025.

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Für Fragen: Tel.: +49 151 / 23 50 10 46 oder E-Mail: info@fahrschule-gruenwald.com

FAHRSCHULE

www.frankboth.de

Gebäudetechnik

Gumbinnenstr. 2a · 56566 Neuwied

Telefon 0 26 31 / 9 53 50

E-Mail: info@frankboth.de

Kälte – Klima – Lüftung – Heizung – Sanitär EIMANNR MMOBILI
ENI

(0261) 69 007

Internet: www.69007.dee-mail: info@69007.de

EIMANNR MMOBILI
ENI

Verkauf - Vermietung - Hausverwaltung - Versicherungsmakler

RHEINSTRASSE 118, 56179 VALLENDAR

*Der Gutschein gilt im Store Vallendar und ist nicht mit anderen

Rabattaktionen kombinierbar I Einlösbar bis 31.10.2025
25% RABATT

Heerstraße 31  Vallendar www.dr-wochnik.de

TERMIN
online buchen

Ihre Zähne, 

Ihr Team

Wir wissen, wie es geht!Stuckgeschäft Stein

www.stukkateur-stein.de

info@stukkateur-stein.de

Elektroservice Radtke
Elektroinstallationen

0170-4542642

Inh.Özgür Öksüz

Elektro-Techniker-Meister

elektro-oezi-vallendar@t-online.de

Nikolaus-Ehlen-Straße 3 • 56179 Vallendar

Tel.: 0261-62242

Pferdepension  

Albrechtshof Bendorf 

www.albrechtshof.com 

Außen-, Paddockboxen  

und Offenstall

Gänzjähriger Weidegang, Sandpaddocks,  

2 Reithallen, 2 Außenplätze, Ausreitgelände 

Bestattungsinstitut

Johannes schmidt

alle Bestattungsformen

Überführungen im In- und Ausland

Tel. 0261 60133

Fax 0261 65450 
Hellenstraße 26

Mobil 0171 1932417 56179 Vallendar/Rhein

schmidt-vallendar@t-online.de
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Januar
1 Do

Neujahr
2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa

April
1 Mi

2 Do

3 Fr
Karfreitag

4 Sa

5 So Ostersonntag
6 Mo Ostermontag
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

Mai
1 Fr Tag der Arbeit
2 Sa

3 So

4 Mo

5 Di

6 Mi

7 Do

8 Fr

9 Sa

10 So
Muttertag

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do Christi Himmelfahrt
15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So Pfi ngstsonntag
25 Mo Pfi ngstmontag
26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

Juni
1 Mo

2 Di

3 Mi

4 Do Fronleichnam
5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Schulferien 

März
1 So

2 Mo

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr

7 Sa

8 So

9 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

31 Di

Februar
1 So

2 Mo

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr

7 Sa

8 So

9 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do Weiberfastnacht
13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo Rosenmontag
17 Di

Fastnacht
18 Mi Aschermittwoch
19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa
Schulferien 2026Weihnachten: bis 07.01.2026 Ostern: 30.03. – 10.04.2026Sommer: 29.06. – 07.08.2026Herbst: 05. – 16.10.2026Weihnachten: 23.12.2026 – 08.01.2027   

Heimat-Kalender

LINUS WITTICH Medien KGRheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
info@wittich-hoehr.de · www.wittich-hoehr.de Mit uns erreichen Sie Menschen!

LINUS WITTICH Medien KG

… Ihr treuer Begleiter
durch das ganze Jahr. 20

44
82026

www.frankboth.de

Gebäudetechnik
Gumbinnenstr. 2a 56566 NeuwiedTelefon 0 26 31 / 9 53 50E-Mail: info@frankboth.de

Löhrstraße 77
56179 Vallendar
Telefon: 0261/60329

Store VallendarRheinstraße 118 |  56179 VallendarTel. 0261 9622260  vallendar@11teamsports.com

BestattungenInhaberin Petra FringsErd-, Feuer- und Seebestattungen · VorsorgeErledigung sämtlicher Formalitäten56182 Urbar • Telefon: 02 61/6 66 28

Telefon: 02 61 / 20 38 01 82E-Mail: Kontakt@pflege24-plus.dewww.pflege24-plus.de

GmbH

Dr. Carola WochnikFachzahnärztin für OralchirurgieHeerstraße 31 · 56179 VallendarTel. 0261 134 904 40 · www.dr-wochnik.de

Hellenstraße 50, Vallendar, Telefon 02 61 / 67 94 64Besuchen Sie uns im Internet: www.ulrike-optik.de

Ihr Meisterbetriebfür Augenoptik und Partner  
von Brillen.de

Seit über 

30 Jahren

Rathausplatz 7 ·56179 VallendarTel. 026160917·fichtner-ao-ha@t-online.de

Kirchhohl 16 a · 56179 Vallendar Telefon +49 261 65861 www.malerzell-koblenz.de

Malermeister  Manfred Zell
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Olga Herzog-Weimer &  Vedran Suhina
HELLENSTR. 3556179 VALLENDAR TEL. 0261 / 658 45

PHYSIOTHERAPIEPRAXIS

Wir wissen, wie es geht!

Stuckgeschäft Stein

www.stukkateur-stein.deinfo@stukkateur-stein.de

Wüstenhof
einfach reservieren unter:www.ausflugslokal-wuestenhof.de FR 15-22 Uhr

SA 12-22 Uhr
SO 12-21 Uhr

info@ausflugslokal-wuestenhof.de0261 / 60572

Öffnungszeiten
ei fach reservieren unter:
einfach reservieren unter:www.ausflugslokal-wuestenhof.de FR 15-22 Uhr

SA 12-22 Uhr
SO 12-21 Uhr

info@ausflugslokal-wuestenhof.de0261 / 60572
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Come togetherCome together
Tel: (02622) 89444-0

Ihre Ansprechpartnerin für Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung
Doris David
MedienberaterinMobil 0160 97208457d.david@wittich-hoehr.de

KW 13/2026 
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Ihr zuverlässiger Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung der Marke Ford> Verkauf von Neu- & Gebrauchtwagen > Service an allen Fabrikaten > Reparaturen 
> Karosserie- & Instandsetzung > AU (Diesel & G-Kat) bis 7,5 t > Täglich HU nach §29 StVZO im Haus56170 Bendorf-Mülhofen | Bendorfer Str. 37 Tel.: 02622 3530 | Fax: 02622 138 79 | E-Mail: info@ah-weber.de 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 7:30 – 17:00 Uhr | Sa.: 8:00 – 12:00 Uhr

Inh. Daniel Kahl

Ludwig 
Wittgenstein 

Die Faszinationskraft des Autos beruht auf 
der Illusion, Raum und Zeit…

 beherrschbar werden zu lassen.

 
  

 
  

  
  

 

      

  
 

Zeit für SommerreifenMit steigenden Temperaturen wird es Zeit, von Winter- auf Sommerreifen zu wechseln. Der saisonale Reifenwechsel ist mehr als eine Routine – er trägt wesentlich zur Sicherheit im Straßenverkehr bei. Denn Winterreifen verlieren bei wär-meren Temperaturen an Leis-tungsfähigkeit und können län-gere Bremswege verursachen.

einen geringeren Rollwider-stand, was den Kraftstoffver-brauch senken und damit auch die Umweltbilanz des Fahr-zeugs verbessern kann.Beim Wechsel lohnt sich zu-dem ein genauer Blick auf den Zustand der Reifen. Alter, Be-schädigungen oder ungleich-mäßiger Verschleiß können die 

So einfach wie möglich gestalten

Staatlich sparen mit der neuen E-Auto-Prämie: Rückwirkend ab dem 1. Januar 2026 fördert die deutsche Bundesregierung die Anschaffung eines Elektrofahr-zeugs. Damit lassen sich bei Kauf, Finanzierung oder Leasing einer neuen vollelektrischen Al-pine künftig bis zu 6.000 Euro sparen. Gefördert werden rein elektrisch angetriebene Neuwa-gen sowie bestimmte Neufahr-zeuge mit Plug-in-Hybridantrieb. Die Basisförderung für Elektro-autos beträgt 3.000 Euro. Die Bundesregierung möchte mit der Rückkehr der Elektroprämie der E-Mobilität in Deutschland einen kräftigen Schub verleihen. 

Unabhängig von Einkommen oder Familiengröße garantiert Ford ab sofort einen Bonus von 5.000 Euro für alle Privatkunden beim Kauf eines der gelisteten Modelle – zusätzlich zur indivi-duellen staatlichen Förderung. Der attraktive Ford-Bonus gilt für die PKW-Modelle: Explorer, Ca-pri, Puma Gen-E, Mustang Mach-E und Kuga Plug-in Hyb-rid. Die bei preissensiblen Kun-den besonders beliebten Ein-stiegsversionen des Explorer und Capri mit Standard-Reich-weite profitieren von einer neuen Batterietechnologie und überarbeiteten Elektromotoren – da

 

Foto: we/WMDPARTNER
KOMPETENTE

ERFOLG
INNOVATION

KARRIERE
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MOVE IT!Es geht um DEINE 
AUSBILDUNG

Deine Zukunft. 
Deine Ausbildung.

Industriekaufleute

Bauzeichner

Zimmerer

TischlerBereit für den nächsten Schritt? 
Dann bewirb dich jetzt und 
werde Teil der HUF Familie. 

(m/w/d)

KI-Kompetenz  
in der dualen Ausbildung

 

Berufsbilder  
in der Cyber- und Datensicherheit

Daten sind das neue Öl: be-
gehrt, wertvoll, angreifbar. Mit 
jeder digitalen Anwendung 
wächst die Gefahr, dass Infor-
mationen gestohlen, manipuliert 
oder missbraucht werden. Kran-
kenhäuser, Verwaltungen, mit-
telständische Betriebe: Überall 
herrscht Risiko. Gleichzeitig 
fehlt es an Menschen, die Netz-
werke schützen können.
Cybersecurity wird eines der 
wichtigsten Ausbildungsfelder. IT-
Sicherheit ist nicht mehr nur ein 
Studienfach, sie wird handwerk-
lich. Azubis lernen, Angriffe zu er-
kennen, Software sicher zu konfi-
gurieren und Daten klug zu ver-
walten. Sie schließen Sicherheits-
lücken, bevor Hacker sie finden.

Was braucht man dafür? Klaren 
Verstand, Neugier und die Fä-
higkeit, in Szenarien zu denken. 
Wer sich für Technik interes-
siert, findet dort ein Berufsfeld, 
das ständig wächst. Und eines, 
das Verantwortung trägt: Da-
tensicherheit schützt Men-
schen, nicht nur Systeme.
Unternehmen investieren be-
reits. Neue Berufsbilder entste-
hen: „Security Techniker“, „In-
cident Response Fachkraft“, 
„Administrator für kritische Inf-
rastrukturen“. Cybersecurity ist 
kein abstraktes Thema. Es ent-
scheidet darüber, ob Kranken-
häuser funktionieren, ob Strom-
netze stabil bleiben, ob private 
Daten privat bleiben.

 Foto: stock.adobe.com - Angelov

Berufe für Biodiversität, 
Renaturierung & mehr

WE LIKE TO MOVE IT!

KW 13/2026 
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Mein Garten  im Frühjahr

Baumschulen

 Hans Nickel
 Inh. Gertrud Weiß

• Heckenpflanzen

• Laub- und Nadelgehölze

• Obstgehölze 

• Stauden, Rosen

Zur Qualitätspflanze  

die fachliche Beratung

Im Feldchen 12 · 56335 Neuhäusel

Tel. 0 26 20 / 85 82 · Fax 0 26 20 / 85 02

Baumschule.Nickel@t-online.de

www.baumschulen-nickel.de

Kleiner Spaten-Ratgeber

Neben Schere und Harke ist der 

Spaten das wichtigste Werk-

zeug im Garten. Mit ihm kann 

man nicht nur den Boden bear-

beiten, sondern auch pflanzen 

und Rasenkanten verschönern. 

Doch welches Modell eignet 

sich für welchen Einsatz? Und 

was muss man beim Kauf be-

achten?
Der klassische Gärtnerspaten 

so auch in einem dicht bewach-

senen Beet zum Einsatz. Ähn-

lich schmal, aber rundlich gebo-

gen ist das Blatt eines Draina-

gespatens, das sich leicht durch 

feste Böden arbeitet. Für all die-

jenigen, die auf einem baumrei-

chen Grundstück wohnen, ist 

der Wurzelspaten mit schma-

lem Blatt und scharfer Kerbe im 

die richtige Wahl.
Ein hochwertiger und langlebi-

Pure Blütenfreude im Garten

Ein eigener Pflückgarten ist der 

Traum vieler Hobbygärtner. 

Denn damit lassen sich jeder-

zeit frische Blumen aus dem 

Garten pflücken und das Zu-

hause mit selbst zusammenge-

stellten Sträußen verschönern.

Sommerblumenzwiebeln sind 

die perfekte Wahl für einen 

Pflückgarten. Sie werden im 

Frühjahr gepflanzt und entfalten 

ihre herrlichen Farben und Düfte 

im Sommer. Zu den beliebtes-

ten Sommerblumenzwiebeln 

zählen Dahlien, Gladiolen, Lilien 

Ein Highlight sind zum Beispiel 

die großen, langen Blütenrispen 

der Gladiolen, die sich ab Juli bis 

zu 120 cm hoch über dem Beet 

erheben und die einzelnen Blüten 

nach und nach von unten nach 

oben öffnen.
Traumhaft schön sind auch Lilien 

wie die mehrjährige Asiatische 

Lilie „Purple Eye“, deren aparte 

Blüten innen kräftig purpur er-

scheinen und zu den Blattspitzen 

nach außen hin heller werden. 

Ihre nektarspendenden Blüten lo-

cken Bienen, Hummeln und 

Schmetterlinge an und halten be

Foto: Kiepenkerl/spp-o

 

KW 43 Zeit der Stille und des Gedenkens
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WERBEN SIE FÜR SICH IN UNSEREN 
VIELFÄLTIGEN SONDERTHEMEN

IM HEIMAT ECHO VALLENDAR!

Die Themen für das restliche Jahr im Überblick:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Vallendar-Mitte, 32 qm, VB
118.00 Euro ETW, 1 ZKB, EBK, Bj
1987, Balkon, AR und Waschma-
schinenanschluss im KG, TG-Platz,
bis 31.8.2027 vermietet, Tel. (0163)
7041425

ImmobIlIenmarkt

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. Tel.: 0151-

11690084

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Gartenarbeit insb. im Bereich

Baum, Hecke, Strauch, Beet, Rose,
Thuja, Unkraut, Efeu, Moos erledigt
gewerblich. Tel.: 02621-627070

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602-9492688

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort. Tel.: 0163-4928623

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

LIEBLINGSSTÜCKE wieder NEU ERLEBEN
Neubezug für Ihre Polstermöbel

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 
auflagen

... kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Brennholz, frisch o. abgelagert,
Buche 25/33/50cm ab 90€. Meter-
holz gesp. ab 105€. Nadelholz ab
78€ Tel.: 06435-5158

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle P� e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baump� ege � nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baump� ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahresp� egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Weit über die Grenzen des Siebengebir-
ges hinaus bitten Kunden Gary Blackburn 
um Rat, wann immer es um professionel-
le Pflege, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmälern 
geht. Auch Fällungen – oft auf engstem 
Raum – gehören zur täglichen Praxis 
der voll ausgebildeten Baumexperten. 
Die Söhne Kevin, Alexander und Luke 
leiten seit ihrer Ausbildung zum „Euro-
pean Treeworker“ bereits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Jetzt hat auch der jüngste 
Sohn William seine Ausbildung im Familienunternehmen begonnen. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen auch Sie sich 
auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung!

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

0160-90981343

RHEIN-LAHN

???

0160-90981343

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de


